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Die neuen Steuern
unck die Hausfrau

O Von parlamentariſcher Seite ſchreibt man uns Jn
dem der Frauenwelt vorbehaltenen Teile einer Berliner Zei
tung wird die Unterhaltung einer Hausfrau mit ihrem
Manne einem Abgeordneten über die Finanzreform wieder
gegeben Die Frau rechnet dem Manne vor daß ſie infolge
der neuen Steuern für ihren Haushalt erheblich mehr aus
geben müßte und zwar monatlich für Vier 7,50 Mk Kaffee
und Tee 3 Mark für Likör 1 Mark für Streichhölzer 30 Pf
für Glühkörper 2 Mark alſo insgeſammt 14 Mark Sie ver
langt aber nicht bloß eine Erhöhung ihres Haushaltsgeldes
um dieſe Summe ſondern um volle 50 Mark weil alles
teurer geworden iſt Schwarzbrot und Semmel ſind kleiner
geworden Eier und Milch Butter und Fleiſch ſind im
Preis geſtiegen und fügt die kluge Hausfrau hinzu Steigen
die Lebensmittel im Preiſe ſo wird alles teurer und jeder
ſucht Preiserhöhungen durchzuſetzen Der Mann erklärt es
ſei ihm unmöglich eine ſolche Mehrausgabe zu leiſten

Die Frau findet ſich darein kein höheres Haushaltsgeld
zu bekommen und ſetzt ihren Wirtſchaftsplan auseinander
Sie wird ſparen Bier wird weniger getrunken zum
Kaffee werden Surrogate genommen oder er wird durch
dünnen Kakao erſetzt Der Likör wird abgeſchafft Fleiſch
wird weniger gegeſſen an die Stelle von Butter tritt
Pflanzenfett Die Frau wird ſich den neuen Steuern mög
lichſt entziehen Als der Mann ihr erwidert dann werde
das Reich aber nicht die Mehreinnahmen haben die es er
wartet ſagt ſie So wie ich denken nicht nur alle guten
Hausfrauen ſondern alle ſparſamen Menſchen Alle werden
bemüht ſein ihren Verbrauch einzuſchränken Wenn ihr
der Praxis des Lebens nicht ſo fern ſtündet ſo hättet ihr bei
der Veranſchlagung der neuen Steuern damit rechnen müſſen
Ich freue mich daß unfere Landwirtſchaft durch Zölle geſchützt
iſt und daß es ihr beſſer geht Jch freue mich wenn das
Reich Mehreinnahmen erlangt damit es kräftig daſtehen
kann ich weigere mich auch nicht die neuen Steuern und
Zölle zu tragen Allein jeder muß ſich ſchließlich nach ſeiner
Decke ſtrecken Jch werde mich ſo einrichten daß wir von den
neuen Steuern und Zöllen wenig ſpüren Das heißt Wir
werden uns knapper behelfen müſſen und von uns wird
v Reich möglichſt wenig Steuern bekom
en

Der Mann ſchließt die Unterredung mit den Worten
Du biſt und bleibſt meine kluge praktiſche Hausfrau

Der Mann iſt Abgeordneter er hat aber wahrſcheinlich
nicht die Gewohnheit gehabt ſeine Frau bei ſeiner parlamen
tariſchen Tätigkeit zu Rate zu ziehen Zu ſpät bringt ſte ihm
zu Bewußtſein daß die Unterſtützung der Ländwirtſchaft
die Erhöhung der Zölle und Steuern ſchwere Laſten auf den
Haushalt legen und daß wer ſie nicht tragen kann ſich Ent
behrungen auflegen muß die für ihn ſehr empfindlich ſein
werden Zu ſpät Der Mann bekommt nun weniger Vier
Zichvrienkaffee ſtatt Butter Pflanzenfett uſw und wenn er
an verdrießliches Geſicht macht ſo wird die kluge praktiſche
pit zu ihm ſagen Du hätteſt mich vorher fragen
P en ehe du die Steuern bewilligt haſt dann wäre es an
ers gekommen Vielleicht hätte ſie vorgeſchlagen daß das
Jeih ehe es den Haushalt der Familien ſo belaſtet er

Fenilleton
An erbaltungeblatt Friedel halb ſüß Von Fedor von

o Atitz Fortſ Neue Hoffnung Erzählung von
aümgart Bunte Zeitung Literatur

Siroler Mängenel ken
Von Artur Achleitner

Nachdruck verboten
die zu Nr 316 der SaaleZeitung vom 9 Juli 1909 wird
u ultur der ſehr ſchön wirkenden und köſtlich duftenden
Halle n elken den Vewohnern der ehrenfeſten Stadt

alle empfohlen und verkündet daß dieſe Blumen im
vächſten Jahre zu gleichen Preiſen wie Geranien in derrtilerieſte5 abgegeben Deren

Fenſt er in hr löblich Und werden die Hallenſer ihre
wir S Balkone künftig mit Hängenelken ſchmücken ſo

e le bräutlich ſchön ſeino bequem gemacht wie in Halle war mir die Er
werbutdal von Hängenelken leider nicht Gleich de Re
kei er Saale gig ſchwärmte auch meine Weniget fue e Hängenelken und ſchon vor reichlich 12 Jahren war
Ditfern dieſe Blumen in Tirol und oberbayeriſchen
Rünche äuflich zu erwerben und in meine Wohnung nach
keiten n zu bringen Das hatte aber erhebliche Schwierig

und verſchlang viel Geld
dienen e re 1897 ſommerftiſchelte ich mit meiner Familie

ühntg a den und meinen Hunden im Gäaſthauſe der wein
aderiſhe Klauſe bei Kufſſtein hart an ver ttroliſch

5 Gier Greſtze alſo noch gquf öſterreichiſchem VBoden
Reich ten entfernt vom Hauſe beginnt des Deutſchen

Herrlichkeit die zunächſt weißblau angeftrichen iſtes
Kufſe d geſehen vom guten Tirolerwein hat die Klauſe bei

in noch in anderes tieferes Jntereſſe hier gab ſich

Halle a S Donnerstag den 29 Juli
wägen ſollte ob es nicht an ſeinen großen Ausgaben ſparen
könne ob es nicht weniger Soldaten und Schiffe halten
könne uſw Jhr Mann ſollte nach dieſen Erfahrungen vor
ſchlagen den Frauen Stimmrecht und Wahlrecht zum Reichs
tage zu geben damit künftig vernünftigere Steuern gemacht
werden

Aber er wird es nicht tun denn er iſt konſer
vativer Abgeordneter

Die Unterhaltung ſteht nämlich in der Kreuzzeitung
Sie iſt eine nette Erläuterung zu ihren politiſchen Artikeln
in denen ſie die Folgen der konſervativ agrariſchen Finanz
und Wirtſchaftspolitik möglichſt verhüllt Hier wird es klar
geſagt Der kleine beſcheidene Haushalt muß ſich empfind
liche Einſchränkungen auferlegen und der Geſamtverbrauch
wird erheblich verringert werden das Reich wird viel
weniger erhalten als geſchätzt iſt und das was es erhält
legt dem Haushalte ſchwere Laſten auf

Es iſt ſehr zu wünſchen daß recht viele konſervative
Abgeordnete ſo kluge und praktiſche Hausfrauen haben und
daß dieſe ſich mehr um die ſie recht ſehr angehenden politiſchen
Fragen kümmern und ihren Männern den Standpunkt recht
zeitig klar machen

Die Kreuzzeitung ſollte ihrer klugen Korreſpondentin
möglichſt oft Gelegenheit geben ſich auszuſprechen

Deutsches Reich

Wie einſt
Kaiſerliche Abſchiedsſchreiben

Fürſt Bülow ſoll ohne eine Trübung ſeines Verhält
niſſes zum Reichsoberhaupt von der deutſchen Reichsbühne
abgetreten ſein Dies glaubte wenigſtens ein Teil der
deutſchen Preſſe verſichern zu können Und das Kaiſerliche
Handſchreiben das aus Anlaß der Verabſchiedung des
vierten Kanzlers erging ſchien dieſe Auffaſſung zu beſtäti
gen Nun aber tritt ein Vergleich ſtörend in dieſe
patriotiſche Anſicht hinein Fürſt Hohenlohe hat einen
ähnlichen Abſchiedsbrief erhalten Vergleicht man beide
Schreiben ſo ergibt ſich wie die Leipz Abendztg bemerkt
ſofort eine Wiederholung gewiſſer Ausdrücke die vermuten
laſſen daß für derartige Fälle ein gewiſſes Schema vor
liegt Was den dritten Reichskanzler anbetrifft ſo konnte
man ſeinerzeit leſen

Es iſt inir ein Bedürfnis Jhnen bei dieſer Gelegenheit
wo ſie im Begriffe ſtehen eine lange und ehrenvolle
Dienſtlaufbahn abzuſchließen für die langjährigen treuen
und ausgezeichneten Dienſte welche Sie dem Reiche dem Staat
ſowie meinen Vorfahren und mir mit aufopfernder Hingebung und
unermüdlicher Pflichttreue unter den ſchwierigſten Verhältniſſen
geleiſtet haben meinen wärmſten Dank noch beſonders aus
zuſprechen Möge Jhnen nach einer ſo taten reichen Ver
gangenheit durch Gottes Gnade ein langer glücklicher Lebens
abend beſchieden ſein Als äußeres Zeichen meiner An
erkennüng und meines dauernden Wohlwollens verleihe ich
Jhnen den Hohen Orden vom Schwarzen Adler mit
Brillanten und laſſe Jhnen deſſen Jnſignien hierneben zu
gehen

FürſtUnd wie hieß es vor nicht allzulanger Zeit
Bülow empfing folgendes Handſchreiben

Es iſt mir ein Bedürfnis des Herzens Jhnen für die Hin
gebung und Aufopferung mit denen Sie in den verſchiedenſten

er

in den 70er Jahren ein berühmtes Triumvirat gar oft
ein Stelldichein zu ſtillfröhlichem Pokulieren Ludwig
Steub der Entdecker Tirols damals Notar in München
und heute ein längſt geſtorbener und ſehr gründlich ver
geſſener Schriftſteller Joſef Völk der ſchwäbiſche Poli
tiker der glänzende Vertreter der Jdee eines Nord und Süd
umfaſſenden bundesſtaatlichen Deutſchlands und Beantrager
der Einführung der obligatoriſchen Zivilehe und der Dritte
in dieſem berühmten Bunde Viktor von Scheffel
Mit Ludwig Steub in der Klauſe etliche Schoppen zu
trinken war mir noch vergönnt dieſe Stunden bilden eine
der ſchönſten Erinnerungen meines Lebens

Wenn es in der Klauſe infolge ſtarken Andranges von
weinfrohen Zechern zu laut herging zog ſich das berühmte
Triumvirat tiefer in die bayeriſchen Berge zurück die drei
Unſterblichen ſchlugen ihr Lager am ſüdlichen Ausläufer des
Wendelſteins auf im einſamen Bergwirtshauſe zum Feu
rigen Tatzeiwurm

Zu dieſer Stätte unternahm ich eines Tages eine ſtille
Wallfahrt und dort wurde ein Schoppen zum Gedächtniſſe
der Unſterblichen in weihevollſter Stimmung geleert

Auf dem Rückwege zur tiroliſchen Klauſe nun begann
die Leidenſchaft für Hängenelken eine Rolle zu ſpielen
ſo heftig und drollig daß darüber das berühmte Triumvirat
völlig und gründlich vergeſſen wurde

Unweit des Dorfes Oberaudorf im bayexiſchen Jnntale
entdeckte ich an einem abſeits gelegenen Bauernhanſe einen
Sköck herrlich blühender gelber Hängenyelken Juſt auf
gelbe Nelken war ich beſonders erpicht Frau und Kinder
wurden verlaſſen ich müßte mit der Bäuerin ſprechen
handeln und feilſchen 6 Reichsmark bot ich unvorſichtig
und hitzig für den Stock gelber Hängenelken doch die ſtutzig
und pfüffig gewordene Battersfrau forderte nun das Doppelte
und fügte hinzu daß ihr eike Sommerfriſchvartei gar
15 Mark für die gelben Relken geboten habe

Sofort fragte ich entgegen warum die Bäuerin denStock zu dieſem enormen Preiſe nicht abgegeben habe Jeht l Blumenſto
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Stellungen und Aemtern Jhrer ehrenvollen und ſegens
reichen Dienſtlaufbahn meinen Vorfahren mir und dem
Vaterlande ſo hervorragende Dienſte geleiſtet haben meinen
wärmſten Dank noch beſonders auszuſprechen Gott der Herr
ſchenke Jhnen nach einem ſo taten reichen Leben noch viele
Jahre ungetrübten Glückes Jndem ich Jhnen als äußeres Zeichen
meiner Dankbarkeit Anerkennung und Zuneigung den Hohen
Orden vom Schwarzen Adler mit Brillanten ver
leihe und die Jnſignien desſelben hierneben zugehen laſſe ver
c ich Jht Jhnen ſtets wohlgeneigter dankbarer Kaiſer und

önig

Wir ſehen derſelbe Typ eines Abſchiedsbriefes von
Staats und Amtswegen Bismarck wurde General
oberſt ſeine Nachfolger haben keinen beſonderen Unter
ſchied in ihrer Wertſchätzung erfahren Eine gewiſſe Gleich
gültigkeit dem Scheiden des Fürſten Bülow gegenüber geht
demnach aus obigem Handſchreiben hervor Es iſt klar
daß wären die Novemberſchatten vorigen er nicht
neten würde der offizielle Abſchied herzlicher geweſen
ein

Memoiren des Fürsten Bülove
Wie von einer Seite die auch heute noch zum Fürſten

Bülow engſte Beziehungen unterhält der Leipz Abend
zeitung mitgeteilt wird trifft die Nachricht zu daß der
Exkanzler ſich mit der Abſicht trägt im Laufe des nächſten
Winters den Fürſt Bülow in Rom zu verbringen gedenkt
ſeine Memoiren niederzuſchreiben Fürſt Bülow wird
in dieſen Erinnerungen ſeine perſönlichen Erfahrungen aus
dem Bereich ſeiner langen Dienſtzeit niederlegen und wahr
ſcheinlich auch über ſeine Stellungnahme gegen
überden Konſervativen die mit ſeinem Stür z
in Verbindung gebracht wird näheren Aufſchluß geben

Zur Stellung les preussischen Finanz
ministers

4 Einzelne Blätter haben Betrachtungen darüber an
geſtellt daß Frhr v Rheinbäben der älteſte
Miniſter nicht anſtelle Bethmanns Vizepräſident des
Stagatsminiſteriums geworden iſt Darauf antwortet merk
würdig gereizt eine Zuſchrift an die Berliner Reueſten
Nachrichten

Es wäre gewiß nicht ohne Jntereſſe feſtzüſtellett ob die
Mehrzahl der Patrioten denen die ordnüngsmäßige und
korrekte Entwicklung des geſamten wie des engeren Vater
landes in der Zukunft weſentlich mit davon abzuhängen
ſcheint daß die anderweite Aemterverteilung für ihre Be
griffe ſo lange als nicht abgeſchloſſen gilt als nicht auch
ein Vizepräſident des Stoats miniſteriums wieder ernannt
iſt über eins orientiert ſind darüber nämlich daß der
preußiſche Finanzminiſter innerhalb des preußiſchen
Staats miniſteriums kraft ſeines Amtes eine ſo über
ragende Stellung einnimmt daß es in Anbetracht deſſen
und mit Rückſicht hierauf wenn auch nicht irrelevant ſo
doch eine eura levis zu ſein ſcheint ob noch ein beſon
derer Vizepräſident neben ihm ernannt wird oder nicht
Es ſei denn einer der ihn den Finanzminiſter kora
mieren und von ſeinem Platz wegärgern möchte Die
Stellung des Finanzminiſters iſt deshalb im Miniſterium
ſo prominent und exceptionell überragend weil der
Finanzminiſter allein in Fragen ſeines Reſſorts im
Staatsminiſterium nicht überſtimmt werden kann Ge
ſchteht dies dennoch ſo hat der Finanzminiſter das Recht
das keinem ſeiner Kollegen zur Seite ſteht an die Krone
zu appellieren Auch Fürſt Bismarck wußte den

war die Frau in Verlegenheit die mich kühn machte
Scharf wurde der Relkenbäuerin zugeſetzt die Frau auf das

Viehgewährleiſtungsgeſetz aufmerkſam gemacht
Natürlich hatte die Bäuerin davon nicht die leiſeſte

Ahnung Jn der Gier nach den gelben Relken wurde ein
weiterer Handelskniff zur Anwendung gebracht ich unter
ſuchte den Stock und explizierte der verblüfften Bäuerin
folgendes 1 hat der Stock Würmer 2 iſt er von der
Reblaus behaftet 3 muß die Verkäuferin nach S 120 des
Viehgewährleiſtungsgeſetzes für jeden nachträglich zutage
tretenden Schaden aufkommen was annähernd 20 Mark
Rückvergütung betragen wird falls die Würmer und die
Reblaus Unheil ſtiften

Meine ernſte Miene ſchüchterte die Bäuerin erſichtlich
ein der Hinweis auf Schadenerſatz machte die Frau ängſt
lich und die Reblaus bewirkte ſchließlich daß ich den heiß
erſehnten Nelkenſtock nach Zahlung von 8 Mark erhielt

Triumphierend trug ich die ſo mühſam errungenen
gelben Häftgenelken auf glühend heißer ſtaubiger Land
ſtraße zur Grenze ausgelacht von der Gattin die über die
verrückte Nelkenleidenſchaft nicht genug ſpotten konnte und
ob der Geldverſchwendung mächtig klagte

Jn ſolcher Situation iſt das Schweigen das Klügſte
Stumm ſchleppte ich den ſchweren Topf weiter und ſchwitzte

Am öſterreichiſchen Zollamt gebot der uns vom häufigen
Pendeln über die Grenze wohlbekannte Finanzwachaufſeher
gemeiniglich in Oeſterreich kurz Finanzer genannt fremd

und ſchroff ein Halt
Erſchreckt ſtanden Frau und Kinder mein großer Bern

hardiner fletſchte die Zähne und mein Teckel knurrte ſehr
bedenklich Gottlob gehorchten die Hunde auf den energiſchen
Zuruf Sehr höflich fragte ich den Finanzer Was wollen
Sie denn von uns Wir haben wirklich nichts Zollpflich
tiges Kennen Sie mich nimmer Jch wohne in der
Klagſe

Wohl wohll Jſcht alles reacht Aber mit demſ34 dürfen Sie nit über die Grenz
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Segen oder Vorzug dieſer Einrichtung zu würdigen Erreſpettierte ihn und fand ſich ſogar durchaus nicht e
ſchwer wie manche korrekte Ordnungsfreunde von heute
meinen könnten damit ab daß der Finanzminiſter
Camphauſen daraus daß er nun einmal ſolche über
ragende Stellung im Miniſterium hatte gelegentlich den
Anſpruch berechtigten Ehrgeizes ableitete wenn i s
marck was vorkam noch abends nach 9 Uhr zu ihm
ſchickte und um eine Auskunft oder um einen Beſuch bat
dem Herrn Miniſterpräſidenten ſagen laſſen zu dürfen
er ſei nach 9 Uhr nicht mehr für ihn zu ſprechen

Was der preußiſche Finanzminiſter iſt und wie er unter
Umſtänden feine perſönliche Autorität und Stellung auch
gegen den Reichskanzler zu wahren vermag geben
in obigen Ausführungen die Berl N kund Sie ge
hören ſonſt nicht zu denen die ſich darüber aufgeregt haben
daß die Stelle des Vizepräſidenten des Staatsminiſteriums
unbeſetzt geblieben iſt Frhr v Rheinbaben mag er Vize
präſident ſein oder nicht wird ſeinen Einfluß geltend zu
machen wiſſen Aber gerade weil das eigentlich niemand
bezweifelt ſchreibt anſcheinend offiziös die Köln Ztg iſt
die ſpitze Belehrung etwas auffällig und man fragt un
willkürlich wem gilt ſie dann

Vom Programm der nationalliberalen Partei
Reden der Abgg Oſann und Baſſermann

Mit zwei großen Kantonalverſammlungen ſo ſchreibt
man der Natlib Korreſp hat am Sonntag die national
liberale Partei im Wahlkreiſe Neuſtadt Landau die
Stichwahlkampagne eröffnet Jn Neuſtadt a H ſprach der
Führer der heſſiſchen Nationalliberalen Abg Dr Oſann
in Landau der Abg Baſſermann Dieſer führte u a

aus
Wenn ich Kritiken über das Verhalten der Fraktion

leſe ſo leſe ich auch oft vom Linksabmarſch der
nationalliberalen Partei unter meiner Füh
rung Wer lange Zeit im Dienſte der Partei oder an
ihrer Spitze ſteht wie ich den werden ſolche Schlagworte
kühl laſſen Jch habe die Kämpfe um den Zolltarif mit
gemacht jene harten Kämpfe gegen die ſozialdemokratiſche
Obſtruktion damals aber mußte ich in mancher Zeitung
von dem Rechtsabmarſch der nationalliberalen
Partei unter meiner Führung leſen Natürlich i ſt
von keinem von beiden die Rede Dieſe Vor
würfe bei der Verabſchiedung des Zolltarifs haben mich
ebenſo kalt gelaſſen wie die heutigen Vorwürfe daß ich
den Linksabmarſch der nationalliberalen Partei vollzogen
hätte Uns werden ſolche Vorwürfe vor allem dann kalt
laſſen wenn wir aus dem ganzen Deutſchen Reiche wie
z B auf dem Berliner Delegiertentag aus dem Munde
von mehr als 700 Delegierten hören daß nur der Weg
den wir gegangen ſind derjenige iſt welcher der einzig
mögliche in dieſer Frage war

Frhr v Hertling der jetzige Führer der Zen
trumspartei hat ja auch die Frage des Linksabmarſches
der nationalliberalen Partei behandelt in jener Rede vom
10 Juli wo er ausführte daß er nicht an den Block
von Baſſermann bis Bebel glaube daß er
vor allem nicht daran glaube daß Baſſermann bei dieſem
Block dabei ſein werde Wir ſind nicht ſo weit in Deutſch
land daß ſich jene Scheidung rechts konſervativ links
liberal heute vollziehen könnte unſere deutſche Jndivi
dugalität des Auseinanderſtrebens hindert uns daran
woran wohl die Schuld trägt jene alte Zerriſſenheit in die
verſchiedenſten einander bekämpfenden Stämme und
Völkerſchaften Wie das Zentrum,ſovereinigt
auch die nationalliberale Partei die verſchiedenſten Gegenſätze Die nationalliberale
Partei umſchließt Angehörige aus allen Berufsklaſſen ſie
iſt alſo das Gegenteil einer Klaſſenpartei Deswegen wird
eine Schabloniſierung ſowohl beim Zentrum wie auch bei
uns niemals möglich ſein

Jn dieſem Zuſammenhang kam der nationalliberale
Führer auf den Bund der Landwirte und das Verhältnis zu
ihm zu ſprechen Er meinte

Die Anerkennung des Grundſatzes eines ausgie
bigen Schutzes der Landwirtſchaft auch des
Weinbaues und der Viehzucht dann aber auch die ſcharfe
Bekämpfung der Sozialdemokratie werden immer gemein
ſame Punkte zwiſchen Bund der Landwirte und den Na
tionalliberalen ſein Aber gegenüber falſchen Behaup
tungen die gerade in dieſem Zuſammenhang vorgebracht
werden muß feſtgeſtellt werden daß in der nationallibe
ralen Reichstagsfraktion eine Menge von Berufsarten
vertreten ſind daß aber vor allem die Landwirtſchaft ver
treten iſt wohl die Hälfte der Mitglieder iſt der Land

Warum denn nicht
Von wegen der Reblaus
Wagas
Wohl wohl

Jch war einfach perplex VPöllig unvorbereitet ereilte
mich die Nemeſis Mit dem liſtigen Hinweis auf die
Reblaus hatte ich der bayeriſchen Bäuerin die Hängenelken
abgeſchwatzt und nun ließ mich der Finanzer eben wegen
der Reblaus nicht über die Grenze Hilf was helfen

kann Jch machte aufmerkſam daß die Reblaus nur in den
Wurzeln des Weinſtockes vorkomme niemals aber bei
Nelken Vergebliche Mühe Der öſterreichiſche Grenzauf
ſeher ließ ſich nicht überreden nicht beſchwatzen er erklärte
nit ruhiger Beſtimmtheit daß das kaiſerlich königliche

Nebenzollamt nicht kompetent ſei die Einfuhr von Pflanzen
mit Wurzeln zu geſtatten Und als der Mann meine öve
trübte Miene gewahrte fügte ex freundlichen und wohl
wollenden Tones hinzu Wenn Sie aber mit der Bahn
nach Kuſſtein fahren das Zollamt im Bahnhof paſſieren
und von dort zu Fuß zur Klauſe gehen können Sie die
Nelken anſtandslos mitnehmen

Wir lachten hell auf in Verkennung des tieferen Sinnes
der zöllneriſchen Aeußerung bis uns der befreundete Vor
ſtand der bayeriſchen Zollbehörde dahin aufklärte daß nur
die Haupt zollämter die Pflanzeneinfuhr erlauben können
Kufſtein ſei Hauptzollſtation Ziernelken werden nicht von
Rebläuſen infiziert ſein alſo werden das Kufſteiner Haupt
zollamt bezw die öſterreichiſchen Finanzer im Kuſſteiner
a nfe mich mit meinen bayeriſchen Hängenelken paſſieren
laſſen

Ergebenſten Vank Herr Verwalter Wie wird es aber
ſein wenn ich auf der Rückreiſe von Tirol nach München
die inzwiſchen tiroliſierten Hängenelfen über die Grenze
bringen will

Auf der Landſtraße iſt die Einfuhr bewurzelter
Pflanzen nach Bayern ſo wenig geſtattet wie näch Oeſter
reich weil die Nebenzollämter dazu nicht kompetent ſind
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wirtſchaft e pommem Daraus aber kann entnommenet t nationalliberale Partei eine
landwirtſchaftsfreundliche Partei iſt Und
gerade aus den Kreiſen der nationalliberalen Partei
was vielleicht dem Bund der Landwirte unangenehm iſt

iſt der neue Bauernbund hervorgegangen An
den bewährten Grundſätzen deutſcher Wirtſchafts und
Handelspolitik des Schutzes der nationalen Arbeit werden
wir unbedingt feſthalten und ich glaube daß dieſe Grund
ſätze bei allen Parteien mit Ausnahme freilich der
Sozialdemokratie feſten Boden gewonnen haben

Herr v Heydebrand und ſeine Wähler
Ueber die konſervative Verſammlung in Militſch in

der Herrn von Heydebrand dem ungekrönten König
von Preußen ſo gründlich der Text geleſen wurde bringt
die Kreuzzeitung jetzt einen ausführlichen Bericht Da
nach führte unter anderm Herr Schmidthals Ritter
gutspächter von Groß Tſchunkawa aus

Die Erbſchaftsſteu er ſei ſo bemeſſen geweſen daß
ſie dem kleinen Grundbeſitz nicht gefährlich geworden
ſein würde Er fürchte daß die Steuer ſpäter in gefähr
licherer Form wieder aufgetiſcht werden würde Das
Verhalten der Liberalen ſei zwar ſehr tadelnswert aber
eine Vorherrſchaft derſelben habe nicht beſtanden Nun ſei
bedauerlicherweiſe die Vorherrſchaft des Zentrums
wieder begründet worden Das Zentrum wird die bisherige
Oſtmarkenpolitik in Frage ſtellen Die Entſtehung des uns
ſchädlichen Hanſabundes iſt eine Folge der jetzigen
Kämpfe und es iſt auch ein Abfall von der konſervativen
Partei erfolgt Jn der bäuerlichen Bevölkerung des Kreiſes
herrſcht die Anſicht daß die Erbanfallſteuer ſie
nicht getroffen haben würde und daß ſie
ſtatt deſſen Kaffee und Zündhölzer verſteuern
müſſe Die Sozialdemokratie wird bei der nächſten Wahl
wachſen

Das konſervative Blatt muß zugeſtehen daß die Aus
führungen der Herren v Saliſch und v Heydebrand anfangs
zum Teil kühl aufgenommen wurden wogegen Herr
Schmidthals lebhaften Beifall erntete

Noch ſchärfer ging ein Dr Du Mesnil aus Jutroſchin
mit den Konſervativen ins Gericht Er warf ihnen vor
daß ſie den Fürſten Bülow geſtürzt hätten und erklärt
weiter daß man in der Oſtmark die Politik der
Konſervativen verdamme

Nachträglich ſoll dann in der Verſammlung allerdings
ein Stimmungswechſel ſich bemerkbar gemacht
haben aber zur Beantragung einer Vertrauenskundgebung
für ihren hart angegriffenen Parteichef langte den konſer
vativen Führern doch der Mut nicht

Beſonders pikant iſt es daß Herr Schmidthals
der mit ſolcher Offenheit ſich in Gegenſatz zu der agrariſchen
Politik ſtellte ſelbſt Kreisvorſitzender des Vun
des der Land wirte iſt Die Deutſche Tagesztg legt
ihm denn auch ſogleich in ziemlich unverblümter Form
nahe aus ſeiner auf völlig unrichtigen Vorſtellungen be
ruhenden Oppoſition in einer ſo bedeutungsvollen Frage

ſelbſt die naheliegenden Folgerungen zu
ziehen g

Eine Reform des Nahrungsmittelgeſetzes
wird beabſichtigt und im Reichsamt des Jnnern ſind bereits
Erwägungen über den zweckmäßigen Ausbau der Nahrungs
mittelkontrolle mit den zuſtändigen preußiſchen Reſſorts an
geſtellt worden Neben dem Nahrungsmittelgeſetz
von 1879 ſind eine Reihe von Sondergeſetzen erlaſſen
worden die den Verkehr mit blei und zinkhaltigen Gegen
ſtänden die Verwendung geſundheitſchädlicher Farben bei
Herſtellung von Nahrungsmitteln den Verkehr mit Erſatz
mitteln für Butter den Verkehr mit Wein Butter Käſe
uſw betreffen ferner das Süßſtoffgeſetz und das Fleiſch
beſchaugeſetz Für die übrigen Nahrungsmittel beſtehen
keine Geſetze bei Verfälſchungen uſw haben die Gerichte zu
entſcheiden ſo daß ſehr verſchiedene richterliche Urteile auf
dieſem Gebiete vorliegen

Das im Herbſt in Kraft tretende Geſetz zur Be
kämpfung des unlauteren Wettbewerbs 13
Angabe der Beſchaffenheit der Ware erhöht noch die Un
ſicherheit im Verkehr mit den Lebensmitteln ſo daß es nor
wendig erſcheint hier Abhilfe zu ſchaffen Es ſoll daher zu
nächſt eine Stelle geſchaffen werden die von Fall zu Fall
Entſcheidung trifft in welcher Art und Weiſe Nahrungs
und Genußmittel unterſucht und begutachtet werden ſollen
und die zurzeit beſtehenden großen Mißſtände unter welchen
der redliche Verkehr mit Nahrungsmitteln zweifellos zu
leiden hat beſeitigt werden können Es iſt beabſichtigt den
Ausſchuß des Reichsgeſundheitsrats der ſchon jetzt für das
Ernährungsweſen zuſtändig iſt zu einer ſolchen Vehörde aus

7 a neBenutzen Sie die Bahn ſo können Sie die Nelken wohl an
ſtandslos mitnehmen

So hieß es denn Abſchied nehmen Frau Kinder und
die Hunde überſchritten die öſterreichiſche Grenze und waren
5 Minuten ſpäter daheim in der Klauſe

Jch aber mußte den Nelkenſtock zum Bahnhofe im
bayeriſchen Dorfe Kiefersfelden ſchleppen dort 2 Stunden
auf den nächſten Zug warten der mich abends in wenigen
Minuten nach Kufſtein brachte Jm dortigen Bahnhofe
wo mich alles kannte grüßten auch die Finanzer Und kein
Menſch kümmerte ſich um meine Hängenelken die ich nun
eine Halbſtunde Weges hinaus zur Klauſe zu ſchleppen hatte

War das ein Helächter als ich krachmüde wit den
Nelken ankam Jn fröhlicher Tafelrunde bei köſtlichem
Tiroler Weine feierten wir das Ereignis der bayeriſche
Verwalter des Nebenzollamtes und die öſterreichiſchen
Finanzer ſo ſie dienſtfrei hatten lachten mit als ich einen
Toaſt auf die Reblaus ausbrachte und meine glücklich
nach Tirol geſchleppten Hängenelken leben ließ

Gelbe und rote Hängenelken hatte ich nun Die Hier
richtete ſich nun auf geſprenkelte die im tiroliſchen Dorfe
Ebbs entdeckt und gekauft wurden

Etliche Wochen ſpäter hieß es heimkehren nach München
War das ein niedlicher Auszug zum Kufſſteiner Bohnhofe
5 Perſonen 2 Hunde 1 Kanarienvogel 3 Hutſchachteln
10 Kolli Gepäck und 4 Töpfe gelber roter und geſpren
kelter Hängenelken

Jn Gegenwart des befreundeten bayeriſchen Zollchefs
vollzog ſich die amtliche Reviſion des Gepäcks und der Nelken
glatt Und der Vorſtand des bayeriſchen Bahnamtes brachte
uns die Familie die Hunde die Nelken und das Handgepäck
in einem Coupé des Schnellzuges glücklich unter

Selbſtverſtändlich ſorgte ich ängſtlich dafür daß dieRelkenſtöcke die beſten Plätze bekamen Eine gute

die mir die Bezeichnung Rabenvater eintrug
Je mehr h der Zug München näherte deſto größerwurde meine Aufregung wegen der Nelken Jch fannte

e

zugeſtalten und ihn durch Praktiker zu verſtärken Uehnotwendigen Einzelfragen ſoll mit Vertretern r Rahru die
mittelbranche demnächſt in Beratung getreten werden 8

Rach engliſchem Muſter
Jn Kiel fand Dienstag abend eine ſo zikratiſche Proteſtverſammlung gegen

Beſuch des Kaiſers von Rußland ſtatt Auf t
Verſammlung die von mehreren tauſend Perſonen der
war und deshalb unter freiem Himmel abgehalten erst
mußte ſprach Landtagsabgeordneter Dr Liebtnegt
Berlin Es wird über dieſen Veſuch folgendes berichtet

Eckernförde 28 Juli Der Großherzog und die Gr
herzogin von Heſſen Prinzeſſin Heinrich von Preußen
Prinz Waldemar von Preußen ſowie die Prinzeſſin
Battenberg begaben ſich heute morgen im Automobil v
Borby und von dort zum Beſuch der ruſſiſchen Kaiferfamt
an Bord der Jacht Standart Vald nach 11 Uhr land
der Kaiſer und die Kaiſerin von Rußland mit dem Thr te
folger und den Großfürſtinnen in Borby und fuhren on
gleitet von den aus Hemmelmark anweſenden Herrſchaft
nach dem dortigen Herrenhaus wo um 1 Uhr Frühſtüge
tafel ſtattfand Morgen in der Frühe erfolgt die Abreiſ
nach Holtenau Bei der Durchſchleuſung in Holtenau ſteſ
das 1 Seebataillon die Ehrenkompagnie Zwei ruft
Torpedobootszerſtörer ſind in den Kieler Hafen eingelaufe
Sie begleiten morgen die Zarenfamilie durch den Kanal net

England achAllgemeine Mitteilungen
Zur Reichstagserſatzwahl in Koburg ſtellten

die Sozialdemokraten den früheren Kandidaten Redakteur Zi etſch
Charlottenburg auf

Das bayeriſche Miniſterium hat ſich in der Frage der Er
richtung einer Handelshochſchule in Nürnberg oder München
dahin entſchieden die Errichtung in beiden Städten zu geſtatten
Staatszuſchüſſe könnten jedoch nicht in Ausſicht geſtellt werden

Jn einer Verſammlung des Wirte vereins
von Kaſſel und Umgegend an der 500 Perſonen teilnahmen
wurde der Mindeſtſchankpreis auf 13 Pfg für Kaſſeler Vier
feſtgeſezt Die Abſtimmung des Reichstagsabge
ordneten Lattmann wurde einſtimmig ver
urteilt man erwartet ſeine Mandatsniederlegung

Heer und Flotte
Der Dampfer Oldenburg mit den von den Schiffen des

Kreuzergeſchwaders abgelöſten Offizieren und Mannſchaften am
28 Juli in Bremerhaven eingetroffen S M Jacht Hohen
zollern und Begleitſchiffe ſind am 28 Juli von Molde
nach Bergen in See gegangen Eingetroffen ſind am 26 Juli
S M S Drache vor Helgoland am 27 Juli S M S Peli
kan in Cuxhaven die ruſſiſche Jacht P olarſtern in Kiel
Poſtſtation für S M S Prinz Adalbert iſt bis auf weiteres
Kiel

t c

Ausland
Rieſenkampf

anf dem ſchwediſchen Arbeitsmarkt
Jn Schweden herrſcht eine Bewegung unter den

Eiſenarbeitern wie ſie an Größe und Gefährlichkeit
ſelten vorkommt Die Unternehmer ſind zu umfangreichen
Ausſperrungen geſchritten die ſich am kommenden Montag
noch vergrößern dürften Für den weiteren Verlauf des
Monats Auguſt ſind noch umfangreichere Ausſperrungen von
der Zentralorganiſation der Arbeitgeber in Ausſicht geſtellt
worden und man muß ſich darauf gefaßt machen daß die
bevorſtehende ſehr ernſte Kräftemeſſung mit einer General
ausſperrung oder mit einem Generalausſtand endet

Der jetzige Rieſenkampf auf dem ſchwediſchen Arbeits
markt kann als eine Fortſetzung der vorjährigen Konflikte
angeſehen werden Damals wurde eine Art von Waffen
ſtillftand Hhergeſtellt der nur von kurzer Dauer geweſen iſt
Die diesjährigen Arbeitskonflikte haben ſämtlich in Lohn
ſtreitigkeiten ihre Wurzel Es ſind im Laufe des
Frühjahrs und Sommers in verſchiedenen Gegenden Schwe
dens innerhalb der Branchen der Papiermaſſe Jnduſtrie der
Sägewerks Induſtrie und der Herrenkonfektion wegen un
günſtiger Konjunkturen Lohnherabſetzungen ſeitens der
Arbeitgeber proklamiert worden Die Folge davon war der
Ausbruch mehrerer Ausſtände die von den Arbeitgeber

55e v h
ja die Eigenſchaften meiner Hunde die tolle Freude bein
Verlaſſen des Zugs Hunde führen und Nelken tragen kann
der Menſch aber nicht gleichzeitig

Wie befürchtet kam es als der Zug im Hauptbahnhofe
hielt Ein Kofferträger öffnete die Coupétür wupp
ſchnappte Leo der Vernhardiner und der Teckel Hansl
kläffte wie verrückt Die Frage wer die Hunde zu führen
hat war im Nu entſchieden Jn aller Eile beſchwor ich die
Kofferträger die Nelkentöpfe mit denkbar größter Vorſich
zu behandeln und alles Gepäck in meine Wohnung zu
bringen

Die rabiaten Hunde zogen mich durch den Bahnhof und
bellten gräßlich And die Reiſenden ſchimpften Auf dem
Bahnhofsplatze mußte ich die toll gewordenen Vieſter ab
leinen und freilaſſen egal ob ſie ſich verlaufen Sie folgte
Wie auf dem Fuße als ich im Trabe der Wohnung

zueilte woGleichzeitig mit mir kam der Wagen mit der Familie
an Ein Beweis für das raſende Tempo unſerer Droſchken

Zwei Stunden ſpäter folgte ein kleiner Möbelwagen
mit dem Gepäck und den Nelkentöpfen

Wie aber ſahen die Hängenelken aus Geknickt jedes

d
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Zweiglein die ſchönen Blüten welk alles kaput
Dennoch behielt ich die koſtſpieligen Pflanzen un

Drt und hoffte Aber es kamen im nächſten Jahre kein
üten
So wanderten denn meine oberbayeriſchen und tiroliſchen

r in die Kehrichttonne Und die Hunde
ich wegHeutzutage kann man Hängenelken um billiges Ge
auch in München haben Und ohne Schererei und
plackerei
An die Leſer dieſer kleinen Geſchichte in Halle richt
ich die Bitte im nächſten Jahre die Hallenſer Hänge
nelken in meinem Namen zu grüßen
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arronen wiederum mit umfangreicheren Ausſper
ntwortet worden ſindrinnen Wer ndlungen die im Laufe der letzten Monate

ſchen den beteiligten Organiſationen geführt worden ſind
Jaben zu keinem poſitiven Ergebniſſe geführt die Arbeit

ber glauben vorläufig aus Rückſicht darauf daß die De
Freſſion auf dem induſtriellen Markt in Schweden andauert

eher Lohnfrage nicht nachgeben zu können ſie
ind zu der Anſicht gelangt daß der Kampf der doch einmal

men müſſe lieber jetzt auszukämpfen ſei damit endlich
tie Arbeitsruhe eintreten könne die unbedingt not
wendig ſei wenn die ſchwediſche Induſtrie weiter gedeihen
ſolle Auch die Arbeiterſchaft Schwedens möchte aber die
ſortwährenden Unruhen durch eine entſcheidende große
Kräftemeſſung beſeitigt wiſſen Darüber iſt man ſich aber
auf beiden Seiten klar daß der bevorſtehende Kampf die
größten Opfer verlangen wird Den ſchwediſchen Arbeitern
ſind ſchon von ihren däniſchen und norwegiſchen Kollegen
Lomhafte Unterſtützungen zur erfolgreichen Durchführung
des Kampfes in Ausſicht geſtellt worden

Die Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit der durch die
Rieſenausſperrungen geſchaffene Lage die allgemein als
ſehr ernſt bezeichnet wird Das Stockholms Dagblad
vertritt den Standpunkt daß durch die bevorſtehende Kräfte
meſſung die nun einmal nicht mehr zu vermeiden ſei nicht
nur die Lohnfragen ſondern alle prinzipiellen Streitfragen
erledigt werden müſſen die der Arbeitsruhe hindernd im
Wege ſtehen Durch den Kampf müſſe man zuletzt zu einer
Einigung auch hinſichtlich der brennenden Frage der Be
rechtigung der Arbeitgeber die Arbeiter zu wählen und zu
entlaſſen gelangen können

Am Krekas Zuknunft
Auf den Militärgebäuden Kretas wurde bekanntlich die

griechiſche Kriegsflagge gehißt nunmehr iſt ſie mit einer
anderen ſehr ähnlichen vertauſcht worden Hierüber wird
telegraphiſch gemeldet

Canea 28 Juli Die griechiſche Flagge die geſtern
auf der Feſtung geweht hatte iſt heute durch eine anderev die ein weißes Kreuz auf blauem Grunde zeigt
erſetzt worden Die griechiſche Kriegsflagge zeigt zwar
dasſelbe Muſter hat aber in der Mitte des Kreuzes noch
eine Krone

Die Türkei hatte ſich zur Feſtſtellung dieſer Angelegen
heit korrekterweiſe an die diplomatiſchen Vertreter der vier
Schutzmächte gewandt Man erblickt hierin wohl nicht zu
Unrecht das Beſtreben der türkiſchen Regierung dieſen
Zwiſchenfall auf fried lichem Wege zu erledigen Sie
will natürlich ihr Souveränitätsrecht auf die Jnſel wahren
aber doch andererſeits die durch das Verhalten des Kabi
netts Rhallis angebahnte Verbeſſerung der Beziehungen zu
Griechenland nicht dadurch im Keime erſticken daß ſie für
das Verhalten der Kreter die Athener Regierunß verant
wortlich macht Andererſeits ſind auch in Griechenland An
ordnungen getroffen worden die geeignet ſind von der von
dem neuen Miniſterium eingeſchlagenen verſöhnlichen Rich
tung tatſächliche Beweiſe zu geben wie folgende Drahtmel
dungen beſagen

Athen 28 Juli Die kretiſche Frage iſt nach
hieſiger Auffaſſung durch die Räumung der Jnſel in ihr
vorletztes Stadium getreten und durch Hiſſung der
griechiſchen Fahne auf öffentlichen Gebäuden um einen
Schritt vorwärtsgekommen Jnfolge der freundſchaftlichen
Verſicherungen der griechiſchen Regierung hat die Span
nung mit der Türkei nachgelaſſen Die Regierung
verbot ſtrengſtens die Waffenausfuhr und das Ueberſchreiten
der türkiſchen Grenze Für Oktober iſt die Einberufung der
letzten zehn Jahrgänge der zurückgeſtellten 23 000 Mann ins
Auge gefaßt worden

Konſtantinopel 28 Juli Die türkiſche Pyſſſe iſt wegen
der Meldung von der Hiſſung der griechiſchen
Flagge auf der Feſtung in Caneag in Unruhe ver
ſetzt Der Großweſir erklärte in einem Jnterview mit dem
Herausgeber der Sabah dies könne keineswegs die türkiſchen
Rechte ſchädigen und auch Griechenland ſei dafür
nicht verantwortlich die Türkei werde ihre Rechte
verteidigen Wenn die Kreter auf die Schutzmächte nicht
hören werde die Türkei das Nötige tun

panien und Marokko
Eine offizielle ſpaniſche Note rechtfertigt die Ver

hängung des Belagerungszuſtandes über die Provinzen
Barcelona Tarragonag und Geronag mit Wühlereien an
archiſtiſcher und revolutionärer Elemente die das Zeichen
zum allgemeinen Ausſtande gegeben hätten vielfach zu Ge
Walttätigteiten geſchritten ſeien und ſämtliche Verbindungen

ſhnitten hätten um die aufſtändiſche Bewegung zu er
I gtern Ganz Katalonien befindet ſich im

ufruhrzuſtand Die Kirche San Pablo in Barce
Dra wurde in Brand geſteckt das Kloſter San Antonio von

Aufſtändiſchen erſtürmt Brücken wurden geſprengt
Telephon und Telegraphendrähte durchſchnitten Bisher
wurden 119 Aufſtändiſche von Polizei und Truppen dingfeſt
nan Bei den Zuſammenſtößen wurden 45 Aufftändiſche
erwundet und 3 getötet auf Seite der Polizei und Gen
yſerig wurden 8 Mann verwundet Der Aufruhr dauert

Katal Die Regierung ſandte neue Truppennachſchübe nach
r alonien Der Dienstag früh 6 Uhr von Barcelona
erſ Fangene Zug kam mit einer Schutzwache von 25 Mann
An um 10 Uhr abends in Portbou Provinz Gerona an
äng der Station Figneiras war der Zug von der Menge
angegriffen worden die Wache hatte gefeuert und zwei Per

en verwundet Die Verbindungen zwiſchen Gerong und
rcelona ſind unterbrochen

Rückt eldungen aus Madrid ſprechen von dem bevorſtehenden

n des Miniſteriums Maura und ſeiner Erſetzung
on ein militäriſches Kabinett da die Ereigniſſe in Varce

n einen entſchieden revolutionären Charakter angeommen haben
Weitere Telegramme beſagen

Geneggtma 28 Juli Der Kampf hat von neuem begonnen
23 Pintos und mehrere Offiziere ſind gefallen Am
geſe 24 Juli ſind allein 800 Spanier außer Gefecht
ſehen s worden Trotz der 14 000 Mann die um Melilla
behan ren die Spanier gerade nur die Umgebung der Stadt
wauer en und die Marokkaner höchſtens 3 Kilomtr von den Stadt
Einbruch alten Die Bewohner der Vorſtädte flüchten ſich bei

ar der Nacht jedesmal in die innere Stadt General
eine W nas iſt ſe hr unbeliebt Der Matin behauptet
dem Mrrdagnie die ins Feuer geſchickt wurde habe ſich geweigert

arſchöefehl zu geyhorchen

anger 28 Juli Alle in Melilla anſäſſigen Marokkaner
den ausgewieſen ſie ſind heute mit einem franzöſiſchen

npfer hier angekommen

Barcelona 28 Juli Beim Rathauſe fand ein Zuſammen
ſtoß zwiſchen Arbeitern und der Zivilgarde ſtatt
auf beiden Seiten gab es viele Verletzte Bedeutende Truppen
maſſen kamen in Katalonien an

Madrid 28 Juli Das Blatt Liberal berichtet aus Ceuta
Der Kapitän eines Dampfeéers der nach Tetuan mit 200
eingeborenen Rifbewohnern abgedampft war teilt mit daß er
beim Eintreffen vor Tetuan von den Eingeborenen mit Senſen
und Meſſern bedroht und gezwungen worden iſt nach
Tangerzurückzukehren Die Behörde von Tetuan ſandte
zwar einige Soldaten an Bord aber dieſe waren von keinem
Nutzen da ſie unbewaffnet waren Hierauf ſteuerte der Kapitän
nach Tanger wo er ſofort eine Beſchwerde einreichte

Oeſterreich und die engliſchen Dreadnoughts

Sämtliche Wiener Zeitungen ironiſieren die Aus
führungen der engliſchen Miniſter daß der Bau von vier
Dreadnoughts in Jtalien und die beabſichtigten vier
Kiellegungen in Oeſterreich Ungarn England nöti
gen außerhalb ſeines feſtſtehenden Flottenbauplanes vier
weitere Dreadnoughts auf Stapel zu legen Für die
krankhafte Nervoſität Englands ſei dieſe Begründung über
aus bezeichnend die engliſchen Staatsmänner ſcheinen es
ſogen die Wiener Blätter nicht zu wagen die Flotten
vermehrung mit den Rüſtungen der Hauptwettbewerber
Englands auf den Ozeanen mit Deutſchland Japan und
Nordamerika zu begründen England ſei ein Quell
ewiger Beunruhigung für Europa geworden
und Englands auswärtige Politik kranke ebenſo wie ſeine
Rüſtungshetze an politiſcher Hyſterie

Kitchener Generalinſpektor aller überſeeiſchen Streitkräfte
Der Daily Expreß entrüſtet ſich darüber daß das

Kriegsminiſterium Lord Kitchener die durch den Ver
zicht des Herzogs von Connaught vakant gewordene Stelle
eines Generalinſpektors der britiſchen Streitkräfte im
Mittelländiſchen Meere angeboten habe Es ſei nicht wahr
ſcheinlich daß Lord Kitchener einen Poſten annehmen
werde den der Herzog von Connaught abgelehnt habe weil
er deſſen Ueberflüſſigkeit erkannte Wenn aber der Poſten
eines Generalinſpektors für alle überſeeiſchen Streitkräfte geſchaffen würde ſo würde
ihn wohl Kitchener eventuell annehmen

Eine Revolution zu Gunſten Caſtros
8 Aus amerikaniſcher Quelle kommt mal wieder eine

Senſationsmeldung über Venezuela Es ſcheint in dem Land
der Revolutionen bereits viel zu lange ruhig geweſen zu
ſein Jetzt iſt es der Abwechslung wegen der ehemalige
Präſident Caſtro der den Machthabern zu Leibe will Und
da er ſelbſt fern vom Land bleiben muß ſchickt er ſeine
Helfershelfer vor unter anderem meldet die Aſſociated
Preß einen deutſchen Bürger namens Theodor
Haue r Es bleibt abzuwarten ob dieſe offenbar von ſtark
intereſſierter Seite hinausgeſchickten Meldungen ſich be
ſtätigen oder nicht Jnzwiſchen erfährt man aber mit ge
linder Ueberraſchung aus derſelben Quelle daß Caſtro
im venezolaniſchen Parlament immer noch Anhänger hat
Die über Amerika verbreitete Depeſche aus Caracas lautet

Caracas 28 Juli Der deutſche Staatsbürger Theodor
Hauer nud ſein Anwalt Porpacan ſind in Maracaibo ver
haftet worden Hauer verſuchte als Caſtros Vertreter
angeblich venezolaniſche Aktien desſelben zu verkaufen orga
niſierte aber in Wirklichkeit eine Revolution zu
Gunſten Caſtros was Korreſpondenzen und Geheim
code die bei ihm gefunden und beſchlagnahmt wurden be
wieſen Es werden wichtige Verhaftungen erwartet Caſtros
Anhänger im Kongreß ſind beunruhigt

Kleine Tagesnachridrten
Von ruſſiſcher Seite wird mitgeteilt zwiſchen Rußland

und England konnte noch keine Einigung erzielt werden ob
Sil es Sultan die Regentſchaft in Perſien führen
dürfe Jn den Dumakreiſen wird nämlich Jswolski vorge
halten daß Sil es Sultan als Gouverneur von Schiras ſtreng
englandfeindlich handele Deshalb beſorgen einflußreiche ruſſiſche
Politiker daß die Zuſtimmung Rußlands in der dortigen öffent
lichen Meinung einen ſchlechten Eindruck machen werde weil man
darin neuerdings ein Zurückweichen Rußlands vor England er
blicken würde Nichtsdeſtoweniger gilt es als gewiß daß Jswolsky
dieſe Bedenken beſchwichtigen werde

König Leopolds Bauluſt König Leopold der
alle Kunſtſchätze und Wertgegenſtände aus ſeinen Schlöſſern ver
kauft hat läßt die Paläſte in ihrem Aeußeren ſehr prunk
voll herrichten Den Erlös ſeiner Gemälde und Skulpturen ver
wendet er aber für dieſe Zwecke nicht Die Mittel für ſeine Bauten
fordert er vielmehr vom Parlament Jn den letzten Jahren
brachte der Staat an 13 Millionen Francs für des Königs
Bauluſt auf Einige Senatoren und Deputierte haben jetzt eine
Bewegung gegen die Bewilligung dieſer Summen
eingeleitet Jn Kammer und Senat werden ſchon in den nächſten
Tagen Jnterpellationen über dieſen Gegenſtand einge
bracht werden

Das Generalſtreikreferendum der briti
ſchen Gruben arbeiter hat die peſſimiſtiſchſten Erwartungen
bedeutend übertroffen Jn Südwales ſtimmten 90 Prozent für
den Generalſtreik Bis jetzt ſind folgende Zahlen bekannt Jn der
Graſſchaft Rordeumberland ſtimmten 25 100 Arbeiter für
den Ausſtand 2700 vagegen in der Grafſchaft Süderland
14 960 dafür 1290 dagegen in Lancaſhire 56 500 dafür 5250
dagegen in Lanarkſhire 26600 dafür 12 000 dagegen in
Briſtol 15 950 dafür 1920 dagegen Die Lage iſt um ſo ernſter
als die von Churchill präſidierte Konferenz zwiſchen Arbeit
gebern und Arbeitnehmern am Freitag ergebnislos verlaufen iſt

e

Halle uncl Amgebung
Halle a 29 Juli

Zur Reichstagsnachwahl
Eine ſehr zahlreich beſuchte Mitgliederverſammlung des

Vereins der Liberalen für Halle und den
Saalkreis beſchloß geſtern abend im Reichshof nach
lebhafter Debatte mit allen gegen 5 Stimmen die
Aufſtellung für die Reichstagserſatzwahl die Kandidatur des
Stadtverordneten Kaufmann Georg Reimann Berlin

Der Vorſtande wurde beauftragt mit dem Rational
liberalen Verein in Verbindung zu treten um auf

GUGooeoo

der Baſis der Kandidatur Reimann eine Uebereinſtimmung
zu erzielen

Alsdann ſoll die offizielle Proklamierung erfolgen

Goldenes Doktorjnbilänm
Zur Feier des goldenen Doktor Jubiläums unſeres her

vorragenden Otologen Profeſſor Schwartze hatten ſich am
Zrns zahlreiche Gratulanten in ſeiner Wohnung
unden

Der Kurator der Univerſität Geheimrat Meier z
unter i zeitig er Ueberreichung des Kronenordens
die Glückwünſche des Miniſteriums aus der Rektor der Uni

h Prof Finger ſowie der Dekan der ein
Fakultät Prof Schmidt Rimpler übergaben
gratulatori a

Die Berliner mediziniſche Fakultät bei
der vor 50 Jahren der Jubilar promoviert hatte ließ durch
r hieſigen Dekan das erneuerte Doktor Diplom über

ringen
9

Neuerung im Briefverkehr
Von der Reichspoſtverwaltung wird die Einführung

einer bedeutungsvollen Neuerung im Briefverkehr geplant
die den Jntereſſen der Geſchäftswelt in erfreulichem Gegen
ſatz zu manchen anderen poſtaliſchen Beſtimmungen außer
ordentlich entgegenkommen und zweifellos in allen kommer
ziellen Kreiſen mit Beifall begrüßt werden wird Wie es
in Frankreich ſchon ſeit langem der Fall iſt ſoll auch bei
uns die Möglichkeit geſchaffen werden nach aus wärts
beſtimmte Briefe die infole der weiten Entfernung
oder eines Verpaſſens der Abendzüge auf dem gewöhnlichen
Wege nicht ſchon am andern Morgen in die Hände der
Adreſſaten gelangen können ſo ſchnell zu befördern daß ſie
dennoch am nächſten Tage und zwar mit der erſten Früh
beſtellung ausgetragen werden

Derartige briefliche Mitteilungen ſollen abends auf
den Poſt bzw Telegraphenämtern als Telegramme
aufgegeben werden und zwar zu einem ſehr niedrigen Ge
bührenſatze Am Ankunftsorte werden ſie dann morgens
nicht durch einen Depeſchen oder Expreßboten ſondern
durch den Briefträger auf dem erſten Gangs
dem Empfänger zugeſtellt Selbſtverſtändlich ſtünde es im
Belieben des Abſenders die Mitteilung mehr oder weniger
ausführlich zu halten jedenfalls aber wäre er in der Lage
bemerkenswerte Jnformationen noch in ſpäter Abendſtunde
auf weite Entfernungen bis zum andern Morgen zu beför
dern ohne die verhältnismäßig teure Depeſchengebühr von
fünf Pfennig für das Wort bezahlen oder ſich des Fern
ſprechers bedienen zu müſſen Die außerordentliche Wichtig
keit dieſer Neuerung für die geſamte Geſchäftswelt liegt ohne
weiteres auf der Hand die Poſtverwaltung ſtellt augen
hlicklich Erhebungen an wie ſich die Jntereſſenten zu dem
Plane ſtellen ſie darf aber überzeugt ſein daß er überall
der größten Sympathie begegnen und die Einrichtung bald
in lebhafteſter Weiſe benutzt werden wird

Klappſitze auf der Eiſenbahn Einige dankenswerte
Neuerungen im Eiſenbahnverkehr plant die preußiſche Eiſen
bahnverwaltung Sie beabſichtigt in den höheren Wagen
klaſſen verſuchsweiſe Klappſitze einzuführen um den

Reiſenden in den Fällen wo die Wagen nicht voll beſetzt
ſind größere Bewegungsfreiheit zu ermöglichen Ferner
wird die Anbringung von Uhren in einzelnen Zügen erz
wogen die von dem Zugperſonal täglich nach der Zeit der
Berliner Sternwarte reguliert werden ſollen

Gebrauchsmuſter Eintragung Oskar Hennicke Halle Hand
vibrations Maſſfageapparat

Der Soliſtenabend im Wilhelmsgarten findet Freitag
abend in gewohnter Weiſe ſtatt Der bekannte Flöten
virtuoſe Herr Maaß ehemaliger Schüler des Leipziger
Konſervatoriums wird diesmal mitwirken

Jünglingsverein der Johannesgemeinde Sonntag den
1 Auguſt findet ein Ausflug nach dem ſüßen See ſtatt Abmarſch
7 Uhr vom Hettſtedter Bahnhof Rückfahrt von Oberröblingen

48 Uhr
Verſchwunden iſt ſeit dem vorigen Freitag das bei dem

hieſigen Delikateſſenhändler N in der Merſeburgerſtraße be
ſchäftigte Dienſtmädchen Anna Klinke Das Mädchen iſt
18 Jahre alt unterſetzter Statur und kräftig entwickelt ſie
ſpricht hannoverſchen Dialekt Die bisher angeſtellten Er
mittelungen über ihren Verbleib haben noch zu keinem Er
gebnis geführt

Hus dem Leserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt
die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich

Bierpreiserhöhung

Unter dieſer Ueberſchrift erſchien in Nr 174 des GenAng
hier ein Artikel in dem ein Herr R St ſeine zahlreichen Mit
bürger auffordert einig zu ſein und kein Bier mehr zu trin
ſobald der Bierpreis erhöht iſt Es iſt zum Lachen derartig ſcha
machende Artikel zu leſen und man wundert ſich nur warum der
Herr Einſender ſeine Geſinnungsgenoſſen nicht auch darauf Hit
weiſt für die Folge keine Zigarren mehr zu rauchen die auch ein
Genußmittel ſind wie das Bier und die ebenfalls in Kürze einen
nicht unbedeutenden Preisaufſchlag erleiden

Wenn behauptet wird daß bei Sinführung der neuen Steuer
die Brauereien und Reſtaurateure ein Geſchäftchen machen
wollen ſo beweiſt dies mal wieder wie oberflächlich die
Sachlage beurteilt wird Es kann wohl niemand beſtreiten
in den letzten 10 Jahren alle Artikel einen Preis auf
ſchlag zu verzeichnen haben mit Ausnahme des
Bieres dag noch immer ſeinen alten Preis wie
vor ca 20 Jahren hat Die Zeiten in denen die Brauereien
Geld verdient haben ſind längſt vorüber heute müſſen ſie froh
ſein überhaupt ihre Rechnung zu finden infolge der erhöhen
Preiſe für Roh und Verbrauchsmaterialien Kohlen Arbeit
löhne uſw uſw Dabei darf man nicht vergeſſen daß der
von Jahr zu Jahr zurſickgeht Durch die neue Reichsfinangreform
hat man es wieder fertig gebracht das Braugewerbe das
ſchon mit ganz erheblichen Steuerlaſten bedacht iſt wiederum in
erſter Linie zu ſchröpfen mit anderen Worten man lelaſtet ein
Gewerbe anſtatt die Steuern gleichmäßig zu verteilen Wenn
daher jetzt in die Welt hinausgeſchrien wird das Biex zu boy
kottieren nun ſo macht man die böſe Suppe die uns die Konſer



vativen und das Zentrum einzudrocken ſo ſhda
haben nur noch ſchlimmer Der Herr R St ſcheint ſich nicht klar
darüber zu ſein was ein Boykott für Folgen hat Die Brauereien
werden ſich im Falle eines Voykotts natürlich gezwungen ſehen
ihren Betrieb einzuſchränken d h alſo ſie werden in erſter Linie
eine große Anzahl Arbeiter entlaſſen wie dies ja jetzt ſchon viele
L mit ihren Heimarbeitern tun Aber nicht allein

atmen Leute werden brotlos vein auch eine große Anzahl
kleine Handwerksleute wie Schmiede Wagner Sattler Tiſchler
Klempner Schloſſer uſw verlieren ihren Verdienſt

Definitive Beſchlüſſe über die Erhöhung des Btierpreiſes ſind
ja noch nicht gefaßt Sollten die Brauereien und auch
die Reſtaurateure über die Grenze der Rotwen
digkeit hinausgehen was ſie aber in ihrem eigenſten
Intereſſe nicht tun werden fo wird das biertrinkende
Publikum ſchon dagegen Widerſpruch etheben
Man ſagt gewöhnlich Abwarten und Tee trinken Jch rufe meinen
Mitbürgern zu Ahwarten und ruhig feinen Schoppen Bier mal
weiter trinken und dazu ſeine Zigarre rauchen M K

Die an und für ſich bedauerliche Tatſache der Beſteuerung
vieler Artikel zumal im Gaſtwirtsgewerbe iſt nicht mehr zu
ändern Trotzdem zeugen die Eingeſandts von einer vollſtändigen
Unkenntnis kaufmänniſcher Grundſätze Den Einſendern ſcheint es
gleichgültig zu ſein wievel Exiſtenzen durch ſolche unſchöne Propa
ganda die nur dem Egoismus entſpringt vernichtet werden
können

Warum nimmt der Gaſtwirt mehr als die Steuer beträgt
Die Frage kann jeder vernünftig denkende Menſch beantworten
Z B wird erſtens durch die Vierſteuer zweifellos ein Rückgang
des Bierkonſums eintreten abgeſehen davon daß durch die Be

der Zündhölzer Beleuchtungsartikel u v a m die
Speſen der Gaſtwirte ſtark wachſen Jedenfalls iſt der Gaſtwirt

heutzutage durch die großen Unkoſten die er nicht ſcheut um ſeinen
Gäſten den Aufenthalt in jeder Weiſe angenehm zu machen nicht
auf Rofen gebettet Darum ſollte man ihm nicht mißgünſtig ſein
und ihm ſeine Exiſtenz nicht erſchweren

Ein Gaſtwirt

Provinzial Nachrichten
Ein Scheuſal

J Chemnitz 28 Juli Großes Aufſehen erregt hier die
Verhaftung eines Kaufmanns Schulze der in der hieſigen
Lebewelt eine große Rolle ſpielte Sch ſoll ein junges
Mädchen in eine von ihm gemietete Wohnung verſchleppt
und dort in fürchterlichſter Weiſe mißhandelt haben Das
Mädchen mußte infolge der Verletzungen die es erlitten
hatte in ein Krankenhaus verbracht werden Sch iſt ein
Z8jähriger verheirateter Mann Wie es heißt ſind vor
dein unglücklichen Mädchen ſchon viele andere Opfer eine
Beute des offenbar perverſen Menſchen geworden

Zur Bierpreiserhöhung
S Weißenfels 28 Juli Der Kreisverein der

Gaſtwirte beſchloß bis zum 15 Auguſt die bisherigen
Bierpreiſe beizubehalten und nahm eine Erklärung an die
Brauereibeſitzer an in der dieſen die Erwartung zum Aus
druck gebracht wird daß der Preisaufſchlag der für die
ſteigeekeien 2,87 Mk pro Tonne beträgt 3 Mk nicht über

eige

Auch das Braunbier
Köthen 28 Juli Der Preis des Braunbieres des

in hieſiger Gegend beliebten Häusgetränkes wird mit dem
Jnkrafttreten des neuen Bierſteuergeſetzes eine Steigerung
um 3 Pfg pro Liter erfahren ſo daß das Liter in Zukunft
alſo 13 Pfg koſten wird Die Normierung dieſes Preiſes
iſt in einer geſtern abgehaltenen Verſammlung der Beſitzer

e ger Vertreter der Braunbierbrauereien hieſiger Gegend
erfolgt

S Weißenfels 28 Juli Feſtvorſtellung auf
ver Rudelsburg Aus Anlaß des hier tagenden
Deutſchen Jmkerbundes wird u a am 10 Auguſt von
Mitgliedern des Köſener Kurtheaters eine Aufführung der
Rabenſteinerin auf der Rudelsburg ſtattfinden

X Naumbürg 28 Juli Geborgen Auch der
zweite der beiden am Sonntag in der Saale ertrunkenen
jungen Leute namens Paul Stiller iſt nunmehr in der
Nähe der Roßbacher Brücke aufgefunden worden

Könnern 28 Juli Mit ſtarker Einquar
tierung wird unſer Ort zu den bevorſtehenden Herbſt
übungen belegt werden Wie bereits mitgeteilt mansvriert
die 14 Jnfanteriebrigade Jnfanterieregiment Nr 27 in
Halberſtadt und Jnfanterieregiment Nr 165 in Goslar und
Blankenburg vom 10 bis 13 September bei Könnern und
Köthen und vereinigt ſich dann zu den übrigen Manbvern

t der 13 Jnfänteriebrigade Die Mandver des 4 Armee
korps finden dann zwiſchen Aſchersleben Staßfurt Schöne
beck Wernigerode und Gernrode in der Zeit vom 20 bis
22 September d J ſtatt Das 4 Feldartillerieregiment hält
am 30 Auguſt bis zum 3 September t Güſten und
Gerbſtedt das 40 bei Könnern Regimentsübungen ab

2 Mangsfeld 28 Juli Eine unangenehme
Ueberraſchung wurde am letzten Sonntag einer
großen Anzahl Radfahrer zuteil die in einem kleinen Dorfe
im Mansfeldiſchen einein Volksfeſte beiwohnten Das Feſt

hatte ſo viele Fremde und insbeſondere Radfahrer hetbei
gelockt daß ein Wirt eine beſondere Aufbewahrungsſtelle
für Räder einrichtete Das Unglück wollte es nun daß
eine alte Gaärderobenfrau den Auftrag erhielt die Fahr
räder anzunehmen und auf ſie aufzupaſſen Mit Kontroll

ümmern ünd Nadeln verſehen nahm ſie die Räder in Emp
fäng Nün hieß es für ſte wo die Nummer anſtecken Nach
einigem Ueberlegen kam ihr ein Gedanke den ſie auch ſogteih verwirklichte Der Gummi der Radmäntel mußte ja

geradezu zur Befeſtigung der Nummern herausfotdern
ohl mochte ſie ein n Ziſchen etwas ſtutzig

machen doch vielleicht mußte das ſo ſein Als die Radfahrer
ſpät abends ihre Fahrräder in Empfang nehmen wollten

nd die alte Frau ſie treuherzig zu den Rädern führte
warten alle im erſten Augenblick ſtart vor Schreck um dann

n die arme Frau die heftigſten Verwünſchungen aus
uſtoßen Schließlich legte ſich die Wut und man ging
weren Herzens daran die Räder wieder zu flicken un
nn um eine Erfahrung reicher nach Hauſe zurlſckzukehren

terwerva 27 Juli Schloß P Ritterut Müſkenberg e er Land maligenLeides v B en i vark geht a et ver Vraun

fertig gebracht kohlen

die Stadt Guben gehabt

übergegangen

Stendal 27 Juli er Mörder vrag wurde
heute nachmittag hierher übergeführt und unter Bedeckung
en Jret Polizeibeamten in das hieſige Gefängnis einge

ert
S Nordhauſen 28 Juli Das Komitee zur Förderung der Theaterbaufrage hielt geſtern abend

wieder dne Sisuig ab Es hatten ſich nur 7 Herren von

40 eingefunden Nach längerer Diskuſſion wurde in Hin
t auf den Mangel an Jntereſſe beſchloſſen die weitere
tigkeit einzuſtellen und das Komitee aufzulöſen

S Nordhauſen 28 Juli Ein eigenartigest täte trag Montag nachmittag einen hieſigen
Lokomotivführer er Beamte hatte den Schnellzug nach
Kaſſel zu fahren Zwiſchen den Stationen Vodenrode und
Beuern weideten in der Rähe der Bahn Kühe und eine der
ſelben ſprang als der Zug herankam direkt vor die Loko
motive Wegen der kurzen Entfernung war es trotz Brem
ſens und Gegendampf nicht möglich den Zug zum Stehen
zu bringen ſo daß die Kuh überfahren und in zwei Teile
zerſchnitten wurde Glücklicherweiſe hatte die Maſchine
keinen Schaden genommen ſo daß die Fahrt nach kurzer
Unterbrechung fortgeſetzt werden konnte

Riethnordhauſen 28 Juli Braunes Diebs
geſindel Geſtern durchzog wieder einmal eine
Zigeunertruppe bettelnd unſeren Ort Eine von den
Weibern ſuchte u a auch das Gehöft des Landwirts Franz
Fliſter auf und fand Gelegenheit den Erlös einer ver
kauften Stärke im Betrage von 180 Mk zu entwenden Die
ſofort telephoniſch benachrichtigte Gendarmerie nahm zwar
die Verfolgung der Bande auf konnte aber das geſtohlene
Geld nicht vorfinden

Eiſenberg 28 Juli Verſtümmelt Jn der
Porzellanfabrik Kalk iſt am Montag dem Arbeiter Max
Knorr von dem Getriebe des Tonſchneiders der linke Arm
bis zur Schulter abgequetſcht worden Der Verunglückte
dürfte kaum mit dem Leben davonkommen

Kreisfeld 27 Juli Selbſt mord Geſtern
gegen abend wurde in dem kleinen Gehölz an der Diebes
kammer die Leiche des ſeit einigen Tagen von hier ver
ſchwundenen Bergmanns Heſſelbach aufgefunden der ſich
dort erhängt hatte Bei der Leiche wurde nur noch eine
Mark Geld gefunden

Jenlenroba 27 Juli Tödlicher Anfall
Durch ſtarke Regengüſſe in der Nacht zum Montag hatte ſich
in der Lehmgrube einer hieſigen Dampfziegelei eine Lehm
wand losgelöſt und den 36 jährigen Arbeiter Leske aus
Vautzen verſchüttet Er wurde total zerquetſcht und war
ſofort tot Ein zweiter Arbeiter vermochte ſich durch Bei
ſeiteſpringen zu retten

V Leipzig 28 Juli Gründung eines Vereins für Luftſchiffahrt Hier wurde geſtern ein
Verein für Lufrſchiffahrt gegründet Ehrenvorſitzender iſt
der Kommandieèrende General des 19 Armeekorps v Kirch
baäch Vorſitzender der Hofrat Profeſſor Pfaff Fahrwart der
bekannte Aerongut Hauptmann Haertel vom Leipziger
Trainbataillon Es wird ſofort ein Ballon von 1680 Kubik
meter Jnhalt angeſchafft werden

Gerichtsverhandlungen
Rufſfiſcher Salat

Plauen i 25 Juli Ein hieſiger Fleiſcher hatte
Pferdefleiſch den Zentner zu 30 Mark gekauft es mit
Schweinefleiſch und Kartoffelmehl gemengt dieſes Gemiſch
zu Wurſt verarbeitet und dann als ruſſiſchen Salat an
hieſige Reſtaurants und Hotels verkauft Er wurde des
halb wegen Nahrungsmittelfälſchung angeklagt Ein Zeuge
ſagte aus daß der Angeklagte die Salamiwurſt aus einer
Wurſtfabrik zu Dirſchau in Weſtpreußen bezogen habe die
nach einer amtlichen Auskunft eine Pferdeſchlächterei iſt
Den Eimer zum Transport des Salats habe der Angeklagte
gleichzeitig als Futtertrog für ſein Schwein benutzt Deru leugnete nicht Pfervefteiſch gekauft zu haben
er behauptet aber daß er damit Hühner gefüttert habe
Ueber die Zuſammenſetzung ſeines ruſſiſchen Sglats vom
Vorſitzenden des Gerichts befragt erklärte er daß dies ſein
Geſchäftsgeheimnis ſei Der ſo geheimnisvoll tuende Hühner
freund wurde zu einem Monat Gefängnis und 150 Mark

Geldſtrafe verurteilt F

Vermischtes
Eine grobe Ausſchreitung hat ſich ein Unteroffizier des

GardeTrainbataillons in Te m pelhof zuſchulden kommen laſſen
Der Unteroffizier der anſcheinend angetrunken war beläſtigte in
der Nacht gegen 2 Uhr eine Witwe aus Mariendorf vor dem
Tempelhofer Tivoli ſo daß ſie einen Straßenbahnſchäffner um
Schutz erſuchte Als der Straßenbahnbeamte mit der Frau äm
Teltowkanal anlangte wurde er plötzlich von dem Unteroffizier
hinterrücks angefallen und zu Boden geworfen
bei dem Handgemenge wurden die Beinkleider des Schaffüers zer
riſſen Nachdem hinzukommende Paſſanten den Ueberfallenen von
ſeinem Angreifer befreit hatten ſetzte der Schaffer ruhig ſeinen
Weg fort Als er ſich ungefähr in Höhe des Maxriendorfer See
bades befand fiel der Unteroffizier der ihm heimlich gefolgt war
von neuem über ihn her Diesmal mußte et unter Zurück
laſſung ſeiner Mütze das Feld räumen Amn nächſten Vormittag
begab ſich der Schaffner zum Kommandeur des Gardetrain
bataillons um Beſchwerde zu führen Der Kommandeur ließ alle
Unteroffiziere des Bataillons in Gegenwart des S traßenbahn
ſchaffners antreten Auf dieſe Art wurde der Schuldige ermittelt
gegen den ein kriegsgerichtliche s Verfahren eingeleitet wird

Die älteſte Feuerſpritze im Deutſchen Reiche hat urkundlich
Sie wurde durch eine Sammlung

der Bürger vor 240 Jahren beſchafft Unſere Nachbarſtadt
Eilenburg kann ſich ebenfalls rühmen alte Feuerſpritzen zu
beherbergen 2 alte Stoßſpritzen aus dem 18 Jahrhundert ſtehen
in den Reihen der Löſchfahrzeuge

Tod inſolge Hitzſchlages Trotz der nicht übermäßig warmen
Witterung ereignete ſich in Plötzenſee ein Fall von Hitzſchlag Der
Kutſcher Sommer der Firma Pollack ſtürzte plötzlich vom Vock
erunter und blieb leblos liegen Zwei des Weges kommende
ffiziere des 4 Garderegiments bemühten ſich um den Vetunglüch

ten der nach dem Krankenhauſe in Plötzenſee geſchafft würde

und ViitettinduſtrieAkttengeſettſhaft Miltygeube Hier konnte aber uir der Tod infolge Hitzſchlages feſtgeſte
den Die Leiche wurde nach dem Schauhauſe in Plötzenſee gebracht

Automobilunfall Bei Waſſerbrug am Jnn ſtürzte ein
Automobil infolge eines Defektes an der Steuerung in

Ut wer

Straßengraben und ging in Trümmer Der Chauffeur und e
in dem Wagen ſitzende Damen wurden ſchwer verletzt

Bei einem Ringkampf in Vayreuth wurde ein 241 Jahre alter
nſtallateur ſo unglücklich geworfen daß er bald darauf im
rankenhaus verſtarb

PetroleumExploſion Die 21ljährige Ottilie Fechner in
Rathenow goß Petroleum ins Feuer Die Kanne explodierte
und im nächſten Augenblick ſtand das Mädchen in hellen
Flammen Am Aufkomemn der ſchwer Verletzten wird ge
zweifelt

Weibliche Straßenräuber Eine unglaubliche Geſchichte hat
ſich jüngſt in Kolorado zugetragen Miſter Clark M Vabbit
ein reicher Kaufmann aus Buffalo hatte mit vier Freunden eine
Geſchäftsreiſe im Automobil gemacht Das Fahrzeug raſte auf der
Chauſſee dahin als ihm plötzlich zwei Mädchen entgegenkamen
Dieſe waren ſehr gut angezogen und ritten prächtige Pferde Sie
brachten durch Winke und Rufe das Fahrzeug zum Stehen Wäh
rend die eine daun Hände hoch befahl und um ihrer Forde
rung Nachdruck zu geben auf die Automobiliſten den Lauf eines
Revolvers richtete leerte die Gefährtin die Taſchen der Ueber
raſchten Wenige Minuten darauf waren die beiden bevor ſich
die Kaufleute noch von ihrer Verblüffung erholt hatten mit ihrer
Beute verſchwunden

Das Ende des Neyers in Amerika prophezeit der be
kannte Anthropologe Franz Boas in einem Vortrag über
amerikaniſche Raſſenprobleme deſſen Jnhalt im Globus
wiedergegeben wird Blitke man in eine ferne Zukunft ſo
erſcheine es als ſicher daß die Zahl der reinblütigen Neger
ſich ſchnell verringern werde und da eine Einführung neuen
Regerblutes nicht ſtattfinde ſo könne nicht der leiſeſte Zweifel
obwalten daß das Schlußergebnis der Berührung zwiſchen
den beiden Raſſen eine fortgefetzte Zunahme von weißem
Blut in der Negergemeinſchaft ſein müſſe Dieſer Prozeß
wird am raſcheſten vor ſich gehen durch die Heiraten zwiſchen
Mulatten und Vollblutnegern Die amerikaniſchen Geſetze
die die Heirat zwiſchen Weißen und Negern verbieten und er
ſchweren können den allmählichen Prozeß der Durchmiſchung
nicht verhindern Wenn das mächtige Kaſtenſyſtem Jndiens
eine Raſſenmiſchung nicht vereiteln konnte ſo werden dies
die viel liberaleren Geſetze Amerikas erſt recht nicht ver
mögen zumal keine Raſſenantipathie zwiſchen Weißen und
Regern beſteht So könne mit Sicherheit ein Verhältnis
vorausgeſagt werden in dem der Gegenſatz zwiſchen Weißen
und Farbigen weniger ausgeprägt ſein würde als jetzt Alle
dieſe Gründe laſſen ein allmähliches Verſchwinden des reinen
Regertypus aus Amerika als unausbleiblich erſcheinen

SLetzte Rachriekten
Hpanien in Not

H Madrid 28 Juli Angeſichts der Lage in Bar
celona iſt der König heute nachmittag 2 Ahr in
Madrid eingetroffen und präſidierte einem Kabinettsrat
Sollte das Miniſterium demiſſionieren ſo wird an ſeine
Stelle ein militäriſches Kabinett treten

Madrid 28 Juli Wegen der ſtrengen Zenſur
haben verſchiedene Zeitungen ihr Erſcheinen
eingeſtellt Jn Valencia Zaragoza und an
deren Städten ſind ebenfalls Unruhen ausgebrochen Jn
Malaga Kartagena und Algeciras ſpielten ſich
beim Eintreffen eines aus Marokko kommenden Dampfers
mit Verwundeten herzzerreißende Szenen ab

Cerbere 28 Juli Die Lage in Barcelona iſt
außerordentlich ernſt Die öffentlichen Gebäude ſind von
Truppen beſetzt Jm Volkshaus verteidigten ſich Arbeiter
eine ganze Stunde lang mit großer Hartnäckigkeit gegen die
Polizei und Bürgerwehr Es gab auf beiden Seiten Ver
wundete

Vom Zeppelin II
O Friedrichshafen 28 Juli Privattelegram

Das Reichsluftſchiff Jeppelin II unternahm heute
abend 6 Uhr eine weitere Probefahrt Das Luftſchiff
fuhr in der Richtung Friedrichshafen und iſt nach
einer Stunde gegen ſieben Ahr in der Ballonhalle ge
landet

Mord
Schopfheim 28 Juli Privattelegramm Jm

benachbarten Fahr nan wurde eine junge Jtalienerin von
einem 45 Jahre alten Arbeiter ermordet Vom Täter
fehlt jede Spur

Tod im Schneeſturm
H Jnnsbru 28 Juli Auf dem Gletſcherübergange

von der Kurſinrer Hütte zur Warnsdorfer Hütte wurde die
Leige des Fleiſchhauers Aloys Luft aus Hochlinden in
Bayern aufgefunden Derſelbe iſt in einem Schneeſturm
verunglückt

Monarchenzuſammenkünfte

H Konſtantinopel 28 Juli Die hieſigen Blätter be
ſtätigen daß der Zar anfangs September nach Konſtanti
nopel kontmr und daß der Sultan den Beſuch in Livadia er
widern werde Wahrſcheinlich werde auch König Eduard
nach Konſtantenopel kommen und der Sultan den Beſuch in
London erwidern

München 28 Juli Die ſchweizeriſchen Offiziere die
am Montag mit dem Ballon Helvetia in Jngolſtadt lan
deten und verhafter wurden ſind heute wieder freige
laſſen wotden und in ihre Heimat zurückgekehrt
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Kunst und CWlissenschaft
Hochſchulnuchrichten

Prof Dr Oskar SchultzGora in Königsberg i Pr hat
den Ruf auf den Lehrſtuhl der romaniſchen Philologie an der
Univerſität Tübingen abgelehnt er ſollte dort den nach Kiel
gehenden Prof Dr K Voretzſch erſetzen Prof Dr med Adalbert
Czerny Ordinarius und Direktor der Klinik und Poliklinik für
kranke Kinder in Breslau hat den Ruf an die Univerſität Straß
burg i Elſ endgültig angenommen Die Ernennung des Priv
Dozenten Prof Dr Paul Stenger zum a o Prof und Direktor
der Poliklinik für Ohrenkrankheiten on der Univerſität Königsberg
j Pr als Nachfolger von Prof V Heine iſt erfolgt Der bis
herige Privatdozent für Baugeſchichte und Stillehre an der Tech
niſchen Hochſchule zu Darmſtadt Regierungsbaumeiſter a D Adolf
Zeller iſt als Privatdozent für das Lehrfach Baukunſt an der
Berliner Techniſchen Hochſchule zugelaſſen worden Der Pro
ſektor am herzoglichen KranZenhauſe zu Braunſchweig Prof Dr
med Robert Borrmann ſeit 1909 Dozent für öffentliche Ge
ſundheitspflege und Bakteriologie an der Techniſchen Hochſchule
daſelbſt ſcheidet mit 30 September d J aus dem Lehrkörper dieſer
Schule aus Hofrat Prof Dr Julius Wieſener Ordinarius
der Anatomie und Phyſiologie der Pflanzen und Vorſteher des
pflanzenphyſiologiſcher Jnſtituts an der Wiener Aniverſität tritt
zu Ende dieſes Sommerſemeſters in den Ruheſtand

r

Sportnachrichten
Leichtathletik

Athletiſches Meeting Das vom Magdeburger K
Marathon 06 am Sonntag veranſtaltete interne Meeting hatte

ſehr unter der Hitze zu leiden Die nachſtehenden Reſultate ſind
trotzdem ganz gut zu nennen 100 Meter Mallaufen 1 Meſſinger
11 4 2 Gehrke 11 5 1500 Meter Malgehen 1 Bach 28 2 Borr
mann 30 100 Meter Vorgabelaufen 1 Bludau Meter 13 3
2 Buchtmann 0 13 4 Diskuswerfen 1 Sonntag 20 98 Meter
2 Gehrke 1000 Meter Hindernislaufen 1 Voigt und Bach totes
Rennen 39 3000 Meter Vorgabegehen 1 Bach 30 16 45 2
Borrmann 0 16 51 1500 Meter Mallaufen 1 Witte 2 Mor
ton 2 und 4 400 Meter Mallaufen 1 Buchtmann 4 2
Witte 800 Meter Vorgabelaufen 1 Niſchk 20 Meter 2,21
2 Norton 0 2156 Springkonkurrenzen 1 Gehrke 2 Voigt

200 Meter Mallaufen 1 Voigt 28 2 2 Buchtmann 28 3
Bei den athletiſchen Wettkämpfen in Erfurt om Sonntag

waren den Mannſchaften der konkurrierenden Berliner Vereine
ſchöne Erfolge beſchieden Der Berliner Sportklub von
1895//96 ſiegte im 400 Meter Stafetten Laufen ferner durch
Meyerhof im 100 Meter Junioren und Senioren Laufen
durch Weitling im 110 Meter Hürden Laxfen und 50 Meter
Laufen Weinſtein vom ſelben Klub ſiegſe im Dreiſprung und
wurde Zweiter im 100 Meter Laufen Sein Klubkamerad Rat h
mann wurde Erſter im Dreikampf und Zweiter im Stabhoch

ſprung und Speerwerfen Abraham Komet ſiegte im Diskus
werfen Speerwerfen und Kugelſtoßen und ſtellte mit einem Wurf
von 39 Meter eine neue Höchſtleiſtung im Diskuswerfen auf im

Dreikampf wurde er Zweiter

n

Handol beworbe Und Vorkohr

Brliner Börss
Telephoniscwer Bericht der Saale Zt
3 Uhr 10 Min Kredit 202,25 Diskonto 188 12 Deutsche

Bank 246,25 Paketffahrt 120,12 Nordd LIovd 92,60 Russische
e von 1002 87 12 Laurahütte 183,60 Bochumer Guss 233,50

c 195 Gelsenkirchen 184 50 Berliner Handelsgesellschaft
Baltimore 119,25 Kanada 184,12 Phönix 181,25 Dresdner

r 154 12 Schaaffhausen 133 12 Lombarden 20 90 A G
1,87 Kiemens Halske 220,25 Deutsche Uebersee 161,90
mr 199 10 Tr Fest namentlich Bank

a ssamar notierten h öher Kaiser Wilhelmt 50 Breitenburg Zement 1 Deutsche Tonröhren 2,75
a i nd es 1 Ankerwerke 2,50 Hofmann Waggon 50
parra Maschinen 4,50 Baer Srein 2 Herkuses Fahrrad 50

Schönebeck Metall 4 Albert chem Fabrik 1,90 Gries
heim Elektron I van Hevden chemische Fabrik 75 Deutsche
Reg 5 Deutsche Waffenfabrik 1 Gebhardt König 6

Sviegelglas 1,50 Thörl Oelfabrik 2 Rottweil Pulver 75
an ttenburg Wasser 9 Bemberg Spinnerei 3 Gladbacher

v 1,50 Wernshausen Spinnerei 2,50 Nordd Wolle 1 Vor
u Spinnerei 2,50 Anhalter Kohlen 2,50 Bismarckhütte I,50
e e Eintracht 3 Thale Aktien 2,50 König Wilhelm 50 Müäl
Werte Werk 1,50 Rhein Nassau 1,75 Westfäl Draht 1 und
al J Stahl 1 Proz niedriger Terrain Nordost 3 Vſest
T ement 2,60 Stettiner Chamotte 1,75 Adler Fahrrad 2
e s n 2 Nienburger Eisen 2,50 Julius Pinfech ,50
linie Metall 2,50 Bayerische Zelluloid 25 Deutsche Gas
Worte 5,50 Stahl Nölke 3 Trachenberg Zucker 2 Kall
verke Aschersleben 1,50 Jessenitz Kali 3 Planiawerke 1,40

Londoner Börse v i89 om 28 Juli Es notierten Engl KovsorsS io Tinto T5,88 Goduld 8,15 Goldgeläs 6,31 Steeſ vom 78,62
prefs 180,63 Rand Mines 10,06 Anaconda 9 94

Gröllwitzer Aktien Papiertfabrik
du der Sestrigen Sitzung des Aufsichtsrats der Cröllwitzer

ien Papierfabrik werde der Jahresabschluss festgestellt
rnt W Bruttogewinn pro 1908/09 beträgt rot 368 000 Mk i V
aehrein 000 MK Hiervon werden 130 000 125 000 Mk zu Ab
zuge m r verwendet 10 000 Mk dem Erneuerungsfondskonto
Letrgg t und rot 19 000 20 000 Mk auf neue Rechnung Vor

so e m im Oktober stattfindenden Generalversammlung
bracht 5 ivldend e von 12 13 Proz in Vorschlag ge
al Lemen e Das Mindererträgnis ist auf die Ungunst der
ruſühren g Virtschaftlichen Verhältnisse sowie darauf zurück

dchwas ass der gesamte Betrieb für einige Tage infolge von
Ser um Stillstand kommen musste

Kaliesyndikat und Gewerksohaft Pinigkeit
dito Aufsichtsrat des Kalisvndikats hat am Dienstag und

Zoratungen abgehalten die sich namentlich mit dem
be Frhättigten unter dem das vom amerikanischen

eton beherrschte Werk Einigkeit dem neuen Syndikat bei
ist Das Werk hat bekanntlich seinen definitiven Beſ

iesem ung yndikat davon abhengig gemacht dass rwischen
dem Südtrust eine Vertragsverständigung bis Nitt

7

stande Kommt Nach der Entwickelung der jetzt ge
Verhanchungen gelangt man zu der Ansicht dass le

e der Gewerkschaft Einigkeit zum neuen Syndikat bel
der Bildung des neuen Syndikats am 24 d M auch nicht einmal
in Prinzip geregelt worden ist Einigkeit stellt nämlich wieder
die alte Forderung auf Es will Garantien dafür dass der Süd
trust gegenüber dem Nordtrust s0 gestellt wird dass letzterer
seine Salze nicht billiger verkaufen kann als ersterer Gegen
wärtig schweben die Verhandlungen noch Sollte mit Einigkeit
eine Verständigung nicht erzielt werden so würde das neue
Syndikat ohne dies Werk weiter bestehen bleiben Es würde
dann Voraussichtlich am 30 d M eine Gesellschafterversamm
lung abgehalten werden die einige durch das Ausscheiden der
Gewerkschaft Einigkeit notwendig werdende Abänderungen des
Gesellschaftsvertrages vorzunehmen hätte In der Existenz und
der Politik des Syndikats würde durch den Austritt der Ge
werkschaft EFinigkeit eine wesentliche Aenderung kaum ge
schaſfen werden da die Beceutung dieses Werkes bei weitem
nicht so gross ist wie die Bedeutung der schon jetzt ausstehenden
Werke Aschersleben und Sollstedt Der Leiter des Nordtrusts
Mr Bradley hat übrigens wie verlautet nach Berlin depeschiert
er denke gar nicht daran die Preise in Amerika zu werfen
er wünsche sie eher zu erhöhen

di

Halbjahrsabschlüsse deutscher Hvpothekenbanken Bei der
Rheinisch Westfälischen Boden Kredit Bank in Köln stellte sich
der Gesamtbetrag der am 30 Juni d J in Umlauf befindlichen
Hypothekenpfandbriefe einschliesslich 730 700 Mk verloster und
noch nicht eingelöster Pfandbriefe auf 225 487 400 Mk In das
Hypothekenregister waren zur gleichen Zeit 233 085 596 Mk
Hypotheken eingetragen Die Landwirtschaftliche Kreditbank
in Frankfurt a M hatte nach dem Ausweis vom 30 Juni 1909
einen Pfandbriefumlauf von 3 359 000 Mk 3 759 000 Mk am
31 Dezember 19068 während sich die Unterlagshypotheken auf
3 385 688 3 788 528 Mk beliefen

Gewerkschaft Johannashall Wie der Berl Börs Cour
erfährt hat die Gewerkschaft die Einstellung der Ausbeute im
Hinblick auf die Unsicherheit der Syndikatslage beschlossen
ebenso sind die schwebenden Ouotenübertragungsverhandlungen
sistiert worden

Der Walzdrahtverbaud in Köln ermässigte den EXport
4 r i s um ca 3 Mark weil der Auslandsmarkt schartf umstritten

Amerikanischer Eisenmarkt Der Trust erhöht die Draht
preise vom 1 August ab um 2 per Tonne

Der Grundpreis für nahtlose Messingrohre der sich Mitte
Juni um 5 Mk gesteigert natte hat sich jetzt nach der Bresl
Ztg um weitere 3 Mk erhöht so dass er mit 138 Mk den
Grundpreis vor Beginn Juni 1909 wieder erreicht

Die Essener Steinkohlenwerke erzielten im ersten Semester
1909 bei einer Förderung von 864 307 740 559 t 1774 079
1 841 659 Mk BHetriebsüberschuss Wie die Verwaltung mit

teilt entwickelt sich der am 1 Januar 1909 aufgenommene Be
trieb auf Zeche Gottfried Wilhelm günstig Die Förderung dieser
Zeche stieg seit Januar von 8221 t auf 16 475 t

Gebr Krüger Co Akt Ges in Berlin Wie der Vorstand
der Gesellschaft die die Herstellung von Bierdruckapparaten
betreibt einem Aktionär mitgeteilt hat ist das Unternehmen
zurzeit in allen seinen Betrieben sehr flott beschäftigt Die
Aussichten für das laufende Geschäftsjahr können nach Ansicht
der Verwaltung als durchaus befriedigende betrachtet werden

Baumwollspinnerei Mittweida Der Aufsichtsrat hat be
schlossen für das am 30 Juni abgelaufene Geschäftsjahr nach
sehr reichlichen Abschreibungen und Bücklagen eine Dividende
von 24 Proz wie in den drei vorhergegangenen Jahren zur
Verteileng in Vorschlag zu bringen

Die Württembergische Kattunmanufaktur
schlägt 14 Proz wie i Dividende Vor

Die österreichischen Appreturanstalten für leichte Leinen
und Baumwollgewebe schlossen eine Konvention mit einem
Kontrollhureau bei der Böhmischen Unionbank in Prag

Für Elbefrachten war am Mittwoch in Hamburg die Tendenz
schwächer Es stellte sich die Fracht von Hamburg nach
Magdeburg auf 18 Pfg nach Berlin auf 23 Pfg nach Riesa auf
33 35 Pfg Infolge wenig Ladungsangebot war Schiffsraum ve
nügend vorhanden

Die Goldbewegung Deutschlands im Monat Juni 1909 stellte
sich wie folgt Eingeführt wurden an Feingold 37,65 dz an
deutschen Goldmünzen 17,30 dz und an fremden Goldmünzen
19,54 z

Halberstadt Blankenburger Eisenbahn Der Kurs der Aktien
der Gesellschaft ermässigte sich an der gestrigen Börse um
10 Proz auf 113 Proz Die letzte Notierung vom 4 Mai d J
lautete 123 Proz Inzwischen ist der Jahresabschluss des Unter
nehmens für das am 31 Dezember v J ab gelaufene Betriebsjahr
veröffentlicht worden wonach die Dividende pro 1908 infolge
des starken Anwachsens der Betriebsausgaben von 512 Proz
auf 4 Proz zurückgegangen ist

Waren anngl proiürale e
Getretde

Berliner Produktenb örs e 28 Juli Am Frühmarkt notäerten
Weſen inländ Roggen inländ Hafer märkischer
meoklenburg pommerseber prevss posenscher u sehlesischer fein
212 219 mittel 206 211 gering 200 202 russischer mittel u genng
250 212 Mais runder 156 162 Gerste inländ Futtergersse mittel
und gering 160 175 gute 176 186 russische und Donan leichte 137
bis 1483 RBrhbsen inländ und ausländisoher Putterware 205 214 Kleine

Weinenmehl 00 88,25 36 25 Roggenmehl 0 und 1 22 50 5,30
Weirenkleie 11 59 12 50 Roggenklaie 12 62 18 10 Alles frei Bann

Hamburg es Juli treidemarkt Weizen OstholstMecklbg 270 275 Roggen vrubig Mecklburg und Pommo 198 801
Gerste fester südruss 180 122 Hafer fest Holst
Mecklenburger 703 215 Mais befestigt La Plate 120 122

Liverpool 28 Juli Roter Winterweizen per Sept S 4 per
Dez 8 Fest Mais bunter amerikanischer per Sept 5,52, per
Okt 65,6

Poest 28 Juli Weinen still Okt 18,54 Gd 18,55
Roggen per OKt 9,91 Gd 9,93 Br Hafer per Okt T7,62 Gä

64 Br Mais per Juli 84 Gd 7,85 Br
Antwerpon es Juli Dentsecher La Platezug Kontrakt per

Juli Sept 671 Nov 5,67 Jan 5,571 Märs 6,82 Fr
Stall Umsats 10,000 kg

in Heidenheim

ver

Zucker
Ramburg s8s Juli Rädenrohzueker 1 Prodakt Basis s89

Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
mer Jali 10,72 10,72 10 XAugust 190,15 10,75 IOktober 10,07 20 10 10,10 2Dezember 10,05 10,96 10,05 7März 10,25 10,865 10,95 0April 10 er 10,30 10,80 rsti ruhig behauptet

Kaffee

Hamburg 23 Jan Good average Sansos
vorm nachm abends

per Soptember z1 Gd s a 3 GDerember 29 G v G u GdMärz 285 GA e G G4AMei 20981 a 28 G 20 GX ruhig rubigHavre 28 Juli Kaffee good average Santos per Sept 40
a g8
Rafee Zufuhren 000 Sock in Rio

per Der 39 per Märs 38 per
Rio de Janeiro es Juli

64 009 Saok in Sandos

Nordhausen 28 Jali Branntwein 40 Pol Proz für 100 kg
105 100 68 25 69 25 o 45 Vol Prox fär 100 kg 100 r

T6 25 M per loko Lieferung ohne Fass ab Breunerer
Fettwareno und Oeie

28 r r r 60 per Oktober 68
Chamberlain s sit 61,25 amwe Steam 60

Kartoffelmehl und Stärke
Star 28 Juli Kartoftelmehl und Starte 24 60 25 00 Peuebto

6

Magdeburg 28 Juli Prima Kartoßelstarke und Mehl ar

130 Ko 26,00 26,50 4Beruner Viehmarkt
Berlin 28 Juli Stadtiseher SehlaohtviehmarktAmdlicher Bericht der Direktion Es standen zum Verkanf 4e2

Rinder 2961 Kalber 2063 Sohafe und 719 Sehweine Bezahlt wurden
r 100 Pfd oder 50 kgSohlachtgewteht in Mark bezw fär 1 Pfd in Pfg
Kalber a felnste Mastkälber Vollmilechmast und beste Saug
galber 103 111 M b mittlere Mastkälber und gute Saugkälver 61
bis 89 e geringe Saugkälber 74 78 M d ältere gering ge
nahete Kälber Fresser 50 60 M Sohafe a Mastlammer uad
jüngere Mesthammel T79 81 A b Altere Masthammel 75 73 M
o müesig genährte Flammel und Sehafe Merzschafe 6 T Mark
Sschweine Man zahlte für 100 Pfund mit 20 Proz Tara a Voll
flelschige der feineren Rassen und deren Kreuzungen 70 72 M
d eischige 69 72 M e gering entwickelte er 70 M d Sauen
603 67 Mark

Verlauf und Tendenz Vom Rinderauttrieb blieben etwa
115 Stüok un verkauft Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig
Bei den Schatten fand der Bestand bis auf ein Wenig Absatz
Der Sohbweinemarkt verlief schleppend und wird nicht geräumt

Chemlsche Produkte
Hamburg 28 Juli Chilisalpeter per loco 8,92

9,80 frei Fatrzeug Hamburg
Wonhse

Bremen 28 Juli Baumwolle still
Liverpool 28 Juli Baumwolle Umsatz 7,000 Ballen davon

Import 4,000 Ballen davon Amerikaner Ballen
Liverpool 28 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 9,16
Alexanädria 28 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 17,19

Nov 17,10 Jan 17 es

V

Febr Märr

Upl loko mwiddl 63 25 Pfg

Metalle

London a8 Juli Ohili Kupfer au 58 5 Mon 59Seralts flau 1325, s Monat 1841 Blei span ruhig 12 en
18 ZinKk gewohnliche Marke fräge 22 spes Marke 22,

Zinn

Amerilkanische Warenmürkte
Kabelmeoldung via Agoren Emden

New Vork 25 7 27 T OnIengo 28 7 27 7Woeigaen p Juh 122 125 Weizen p Juli 109 108Sept 112 11 1 r Sept 100 103Mais p Juli s80 80 Mais p Fuli 71 69
Sept 74 74 Ssp 66 66Maehl Spring elsaxs S,00 s5,05 Hater p Juli 45 4Kaffee Vair Rio Nr 7,08 7,08 Sept 39 39w Juli 6,75 7,00 Roggen p Sept 76 77Aus 700 7 i Schmalz Juli 1i so 1i s

Petroleum in Cases 10,65 10,65 J Soept 11,82 11,60
do in New Vork 8,26 8,25
do in Philadelphia 8,20 8,20

Tendenaz Weigen fest Mais fest

Was erstünge
4 bedeutet ber unter Null

SZAI Z STTZ rnTrR JEaalo und Unstrut Fall VusoArtern Brückenpegel 27 Juli 6,22 28 Juli 82

Nebra Oherpegel 00 8,00 er Duterpegel rri s6 1 36 1Weissentfels Oberpegel r 24 2 vUnterpegel 70,28 18 10Protha 27 44 28Alsleben Oberpegel 27 2,34 28 83 1 eUnterpegel 0 98 0,95 8 SBRernburg r 45 0,54 1Kalbde Oberpegel r 2e 86 er Sdo Unterpegel G 00 6,90 Slser Eger Eibe Moldau
Juli all Wuehs Juli eaſſWace

Budweis 27 I ſIJorgau 8 1,08 15 eProg Wittenberg a 11 eJaungbunazl o 2 Rosslau 41 18Laun 25 1 Zerd p1zo 12Paräubitez 86 6 agelebarg r 1,83 160 e
Brandeis 40 6 Tangermde 2,16 14Helnik 0,44 4 NWittenbrge 1,97 22 aL aidmerite 88 10 1 Domissa Peg 27 72 29
Aussig o,35 2 Hohnstort 28 1,19 18 2Dresden 1,041 1 Lauenvurg Las 18 aAussig 28 Juli Pegelstand plus 35 em Vom Obderlaut
werden 48 em Wuehs gemeldet

Prämien Kursbericht
der Bankßrma Samuel Zielenzaüger Bevlita

28 Juli 1909
Telegramm Adresse Bahnendank Berlin

7T c werDis Firma war heute zu nachstehenden Sätzen Verkäufer
für Vorprämien bezw Käufer für Räcokprämien

Vorprämien RackpramienC August September August September

hombarden 21 u SGrenagosen i anBaltimore 120 u 181 117 t16eegee 185 1868 1681t iso t
Ken Lose 147 148 2 uDarmstädt B v S SDisc Comm 188 i 18687 185 185Berl Hdlsges 174 174 15 272 1 T hDtech Bank 245 246 242 1 242Dresdner Bk 156 1652 15 I 15e 17T Ored 203 204 2 200 800ussenbank 147 15 147 2

Dynam Trust 167 esHamb Packet Ieit i 12 u B 117Nordd Lioyd 94 9 2 90 1 voPrince Henry 180 131 3227 126 hGr Berl Str 186 166 e 18 e39Heichsanl S74 SRussen v 1902 87 88Boohamer 235 2lj 236 3 et 329 8Laura 166 i 187 s u81 2 180Gelsenkirehb

Harpener 106e 19 T 192 191J 0

Enonix 1se 188 178 t arräe 201 8 3202 s 196 2 194ormunder S S 2A B G e284 285 280 329
Naohfrage und Angebdot Protee von Kaſt Kaxvo

von Samusel Zielenziger Berlin und EBasen 28 Jull
ne S Feſd Eriot T uAdler Koli V A S Hugo 3900 38890Alenendershail 8600 8800 Immenrode s600 8800
Beienrodo 65800 5500Johannashall 9500 4800Bardach 11,800 12,500Jusrus I o oOerlsfund 6500 6700Kaiseroda 7800 800Oeceillenhall S Krägeraball Art vs 98Desdemona 7300 7500 Ladwigshball 89 82Dened Kali Akt 120 122 Neustasefurt 10,800 I 1,800
Deuntehbland 4280 4880 HReiohskroneVriedviebsball 98 94 Lo l 100 1200
Glanhkant Rolemud 2Sonderahausen 16,800 17,800Ronnebery AxS N 134 158
Gantbershall 83725 87785 Rothenbers 21 9200Hann Kali Akt S S Saohsen Weimar 4000 4200
Ransa v 83500 8650Hattort Vor A iegfrie 4400 4600Heold burg 70 71 Sigmun 1710 174Beldrungen l 1610 1600Teutonis Akt 186Heldrungen II 1580 1660 Wübelm bsll 11 11,800Herwmean II S S Windersbdall l 300Hohbenfols 7300 zHodennollern 45900
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